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Örtliche Verwaltungsstelle Schönfeld-Weißig
Sitz: Bautzner Landstraße 291, 01328 Dresden-Weißig

n   Büro der Ortsvorsteherin 
      und Sekretariat der Verwaltungsstelle II / 211 
      Telefon:   0351 488-7901

E-Mail:      ortschaft-schoenfeld-weissig@dresden.de
n   Verwaltungsstellenleiter II / 210     
      Telefon:   0351 488-7900
n   Öffentlichkeitsarbeit und Veranstaltungen            II / 203
      Telefon:   0351 488-7912 
n   Ortschaftsangelegenheiten und Finanzen              II / 207a  
      Telefon:    0351 488-7911 oder 4 88-7917 
n   Ordnung und Sicherheit II / 204    
      Telefon:   0351 488-7915
n   Allgemeine Bauangelegenheiten
      Straßen- und Tiefbau II / 221     
      Telefon:   0351 488-7926
      Hochbau, Bauüberwachung und -planung              II / 220    
      Telefon:   0351 488-7924

n  E-Mail für alle Sachgebiete:
      ortschaft-schoenfeld-weissig@dresden.de

n  E-Mail Hochlandkurier:
      hochlandkurier@dresden.de

n  Bürgerbüro II / 228
      Telefon:    0351 488-7967

E-Mail:      ortschaft-schoenfeld-weissig-buergerbuero@
dresden.de 

      Priorisierung bargeldloser Zahlungsverkehr

n  Sprechzeiten Örtliche Verwaltungsstelle und Bürgerbüro
      Montag     09:00 bis 12:00 Uhr

ab 13:00 Uhr nach Vereinbarung
      Dienstag, Donnerstag

09:00 bis 12:00 Uhr, 13:00 bis 17:00 Uhr
17:00 bis 18:00 Uhr nach Vereinbarung

      Mittwoch, Freitag 
              keine Sprechzeit, in Einzelfällen nach Vereinbarung

n  Bürgerpolizist II / 224 
      Bautzner Landstraße 291, 01328 Dresden                  
      Telefon:          0351 488-7955
      Sprechzeit     Dienstag 15:00 bis 18:00 Uhr

n   Polizeirevier Dresden-Nord 
      Stauffenbergallee 18, 01099 Dresden 
      Telefon:          0351 6524-4100
      täglich 24 Stunden erreichbar

n  Bibliothek Weißig 
      Bautzner Landstraße 291, 01328 Dresden                  II / 214
      Telefon           0351 488-7905
      Öffnungszeiten
      Montag            10:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
      Dienstag         10:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
      Mittwoch        geschlossen

 Donnerstag   10: 00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr
      Freitag            geschlossen

n  Abfallentsorgung
      Abfall-Info-Telefon 0351 488-9633
      Abfuhrdaten auf www.dresden.de/abfall

n  Einwahl in alle Ämter der Landeshauptstadt Dresden:
      0351 488-0

n  Beratungs- und Begegnungszentrum für Seniorinnen
      und Senioren Schönfeld-Weißig
      Bautzner Landstraße 291, 01328 Dresden                  II / 223
      Telefon            0351 16 09 74 33 
      Mobil                0176 17 97 39 87 
      Sprechzeit
      Dienstag        14:00 bis 16:00 Uhr

E-Mail              weissig@buelowh.de

n  Sozialer Dienst für Seniorinnen, Senioren  
      und Angehörige II / 223 
      Bautzner Landstraße 291, 01328 Dresden
      Telefon:          0351 488-8554
      Sprechzeit  
      Donnerstag   09:00 bis 12:00 Uhr, 14:00 bis 16:00 Uhr
      und nach Vereinbarung

n  Friedensrichterin M. Grünler
Schiedsstelle Schönfeld-Weißig und Loschwitz
Grundstraße 3, 01326 Dresden
Telefon:          0351 488-8501

Öffnungszeiten:
jeden 2. Montag im Monat, jeweils von 16:00 bis 18:00 Uhr
Um vorherige Anmeldung im Ortsamt Loschwitz (telefo-
nisch oder Briefkastens der Schiedsstelle) wird gebeten
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n Stadtbildfotografie 

Der Fotograf Albrecht Voß hat in den Jahren 2021 bis 2023 im 
Auftrag der Landeshauptstadt Dresden eine Fotodokumentation
von Dresden in seinen Stadtbezirken und Ortschaften mit Gebäu-
den, Plätzen, Straßen, Grünflächen, Parks, Bergen, Felsen und Flüs-
sen erstellt. Die Stadtbildfotografie erfüllt den Anspruch einer
ganzheitlichen und anspruchsvollen Fotodokumentation nach
städtischen Vorgaben. Sie dient der Visualisierung der Stadtteile
und Ortschaften, zur Identitätsstiftung, für Forschungszwecke, der
Öffentlichkeitsarbeit. Die Fotografien werden künftig als Quelle in
den Stadtbezirken und Ortschaften sowie im Elektronischen Stadt-
archiv allen Bürgerinnen und Bürgern dauerhaft zur Verfügung ste-
hen. Virtuelle Rundgänge sind durch die abgebildeten Gebäude,

Plätze und Straßen möglich. Die Speicherung der
Bilder im Elektronischen Stadtarchiv ist durch
die Langzeitarchivierung gewährleistet. 

Über 8.000 Stadtbildfotografien können entdeckt werden unter:
www.Dresden.de - Rathaus - Ämter und Einrichtungen - Stadtar-
chiv – Stadtbildfotografie  Hier wird in Videos genau erklärt, wie die
Suche funktioniert. Achtung! Bei der Verwendung eines Bilddoku-
ments sind das Stadtarchiv Dresden, der Bestand, der Fotograf und
die Bildsignatur zu nennen.

Verwaltungsstelle

n Sitzungstermin 
Die nächste Sitzung des Ortschaftsrates Schönfeld-Weißig findet am 19. Mai 2025, um 18:30 Uhr, im Ratssaal, Bautzner Landstraße 291, 
01328 Dresden statt. Aktuelle Sitzungstermine und -informationen erhalten Sie über die offizielle Website der Landeshauptstadt Dresden
www.dresden.de und ratsinfo.dresden.de.

n Ein herzliches Hallo ins Schönfelder Hochland, 

und damit verbunden auch herzlich will-
kommen im Wonnemonat Mai, der auch in
der Ortschaft Schönfeld-Weißig vielerorts
wieder mit traditionellen Veranstaltungen
begrüßt wurde. 
Hier möchte ich Sie auch auf ein bevorste-
hendes besonderes Event hinweisen. Die
CC-Rallye Sachsen, eine Ein-Tages-Aus-
fahrt für Cabrios und Coupés, nimmt am
Nachmittag des 24. Mai 2025 Kurs auf das
Schönfelder Hochland. Mehr als 180 Teil-
nehmer absolvieren mit ihren Old- und
Youngtimern eine Durchfahrtskontrolle am
Schloss Schönfeld und freuen sich über
Ihr Interesse an ihren Fahrzeugen und Ihre
Unterstützung entlang des Streckenver-
laufs. Nähere Informationen finden Sie auf
Seite 19.

Weitere Empfehlungen meinerseits sind:

Hochlandfest 2025
An dieser Stelle möchte ich bereits jetzt die
Gelegenheit nutzen, besonders die aktiven
Vereine, Verbände und Institutionen im
Schönfelder Hochland auf unser Hochland-
fest am 13. und 14. September 2025, hinzu-
weisen. Die Planung hat bereits begonnen.
Nutzen Sie bitte die Möglichkeit, sich mit
einem eigenen Stand und mit eigenen Ide-
en zu beteiligen um das Fest zu bereichern.
Stellen Sie Ihre ehrenamtliche Arbeit vor,
präsentieren Sie sich einem breiten Publi-
kum und gewinnen vielleicht auch neue 

Mitglieder. Zur Kontaktaufnahme und 
Absprache nutzen sie bitte die Website 
www.hochlandfest-schoenfeld.de.  

Dresdner Stadtbildfotografie 
Die Dresdner Stadtbildfotografie präsen-
tiert eindrucksvolle visuelle Einblicke in die
Geschichte und Entwicklung der einzelnen
Ortsteile. Die Ergebnisse wurden den Ort-
schaftsräten am 10. April im Stadtarchiv
präsentiert. Dieses anspruchsvolle Projekt
wurde u. a. aus Mitteln des Ortschaftsrates
Schönfeld-Weißig finanziert. Die Fotogra-
fien stehen zukünftig allen Bürgerinnen

und Bürgern zur Verfügung. Weitere Infor-
mationen finden Sie im Artikel nebenan.

Technikbotschafterin/ 
Technikbotschafter
Vorstellen möchte ich allen technikinteres-
sierten Einwohnerinnen und Einwohnern ab
60 Jahren ein wohnortnahes Bildungsan-
gebot. In einer kostenfreien Schulung mit
umfangreichem Schulungsmaterial, regel-
mäßiger Vernetzung und Beratungs- und
Bildungsangeboten für ältere Menschen,
können Sie sich zur Technikbotschafterin
bzw. zum Technikbotschafter qualifizieren
und zukünftig Seniorinnen und Senioren
beim Einstieg in die digitale Welt und deren
Nutzung unterstützen. Das Angebot ist ein
Projekt von Studierenden aus Darmstadt
und Karlsruhe und wird vom Digital e.V. be-
reitgestellt. Die Informationsveranstaltung
hierzu findet am 7. Mai 2025 um 17 Uhr 
online statt. Die Einwahl ist über
www.senfcall.de  möglich. „SENFCALL hat
tatsächlich was mit Senf zu tun!“

Ich wünsche Ihnen einen guten Start in den
Monat Mai. Genießen Sie an den zahlreichen
Feiertagen den Frühling und nutzen Sie die
Zeit auch zum Entspannen. Mit sonnigen
Grüßen verbleibe ich bis zur nächsten Aus-
gabe.

Ihre Manuela Schreiter
Ortsvorsteherin

27. Hochlandfest in Schönfeld
13. / 14. September 2025

www.hochlandfest-schoenfeld.de
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Ortschaft Schönfeld-Weißig

n Öffentliche Bekanntmachung des Ortschaftsrates Schönfeld-Weißig

In der 8. Sitzung des Ortschaftsrates Schönfeld-Weißig am Montag,
dem 14. April 2025 hat der Ortschaftsrat folgende Beschlüsse gefasst

Fortschreibung Fachplan Kindertageseinrichtungen und Kinderta-
gespflege für das Schuljahr 2025/2026
V0204/25 – Zustimmung (Ja 16  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0)
1. Der Stadtrat beschließt die Bedarfsplanung Kindertageseinrich-

tungen und Kindertagespflege Teil B für das Schuljahr 2025/2026.
2. Der Stadtrat nimmt die weiteren Teile der Fachplanung (Teil A und

Teil C) zur Kenntnis.

Geschäftsordnung Ortschaftsrat Schönfeld-Weißig
V-SW0042/25 – Verweisung in Ausschuss und erneute Beratung

Verwendung von Verfügungsmitteln - SG Schönfeld e. V. - Fest zum
75-jährigen Bestehen
V-SW0038/25 – Zustimmung (Ja 16  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0)
Der Ortschaftsrat Schönfeld-Weißig beschließt die Verwendung von
Verfügungsmitteln für die SG Schönfeld e. V. zur Durchführung des Fes-
tes anlässlich des 75-jährigen Bestehens ihrer Sportgemeinschaft
Schönfeld e. V. in Höhe von 5.000,00 Euro.

Verwendung von Verfügungsmitteln - Dorfklub Pappritz e. V. - Pap-
pritzer Kirschenfest 2025/19. Meisterschaft im Kirschkernweitspu-
cken
V-SW0039/25 – Zustimmung (Ja 16  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0)
Der Ortschaftsrat Schönfeld-Weißig beschließt die Verwendung von
Verfügungsmitteln für den Dorfklub Pappritz e. V. für die Organisation
und Durchführung des traditionellen Pappritzer Kirschenfestes mit der
19. Meisterschaft im Kirschkernweitspucken am 21./22.062025 in Höhe
von 4.950,00 Euro.

Verwendung von Verfügungsmitteln - Feuerwehrverein Zaschendorf
e. V. - Dorf- und Kinderfest 2025
V-SW0040/25 – Zustimmung (Ja 16  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0)
Der Ortschaftsrat Schönfeld-Weißig beschließt die Verwendung von
Verfügungsmitteln für den Feuerwehrverein Zaschendorf e. V. für die

Organisation und Durchführung des Dorf- und Kinderfestes am
31.05.2025 in Höhe von 1.825,15 Euro.

Projekt Klimatisierung Obergeschoss Grundschule Weißig
V-SW0044/25 – Ersetzung (Ja 13  Nein 0  Enthaltung 3  Befangen 0)
Der Ortschaftsrat Schönfeld-Weißig beauftragt die Ortsvorsteherin,
sich bei der Landeshauptstadt Dresden umgehend für eine schnellst-
mögliche Klimatisierung des Obergeschosses der Grundschule Weißig
einzusetzen und dem Ortschaftsrat über die Ergebnisse dieser Bemü-
hungen bis zur nächsten Ortschaftsratssitzung einen entsprechenden
Vorschlag zu unterbreiten. 

Besetzung des Ausschusses für Kultur, Jugend und Soziales des Ort-
schaftsrates
V-SW0041/25 – Zustimmung (Ja 16  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 0)
Der Ortschaftsrat Schönfeld-Weißig einigt sich auf folgende Besetzung
des beratenden Ausschusses für Kultur, Jugend und Soziales (12 Mit-
glieder plus Ortsvorsteherin):

Ortsvorsteherin Manuela Schreiter als Vorsitzende

Mitglied Liste
Lars Günsel AfD
Thomas König AfD
Daniela Walter AfD
Marc Hörnig CDU
Frank Strobel CDU
Felix Stübner CDU
Jens Mizera Grüne
Norbert Kunzmann Linke
Christoph Braun SPD
Carsten Preussler WfH
Mario Quast WfH
Holger Walzog WfH

Die Beschlüsse V-SW0613/24 vom 16.09.2024 und V-SW0026/25 vom
17.03.2025 werden aufgehoben.

n ACHTUNG – Aufzug außer Betrieb

In der Bautzner Landstraße 291 wird seit dem 22.04. bis zum 
voraussichtlich 05.06.2025 der Aufzug erneuert, d.h. die gesamte An-
lage wird in diesem Zeitraum komplett ausgetauscht. Es ist auch teil-
weise mit Einschränkungen auf Grund der Baumaßnahme zu rechnen,
gerade im Eingangsbereich. 
Da wir die Information erst im April erhalten haben, ist uns die Veröf-
fentlichung leider erst in dieser Ausgabe möglich 

Vielen Dank für ihr Verständnis und ihre Unterstützung!

Ihre Verwaltungsstelle Schönfeld-Weißig

n Betriebsruhe 
An den Freitagen, den 2. Mai und 30. Mai 2025 bleiben die örtliche Ver-
waltungsstelle Schönfeld-Weißig und das Bürgerbüro geschlossen.

Ortsteil Cunnersdorf

n Streetball in Cunnersdorf für Jedermann

Seit Anfang April ist die Streetballan-
lage auf dem Sport- und Spielplatz in
Cunnersdorf spielbereit. In Verant-
wortung des Amtes für Stadtgrün
und Abfallwirtschaft wurde hierfür
ein Teilstück des öffentlichen Sport-
platzes zur Streetballanlage umge-
baut. Im Gegensatz zum Basketball
gibt es beim Streetball nur einen Korb und es bedarf keines Schieds-
richters. Streitigkeiten und alle anderen Regeln, müssen die Spieler un-
tereinander ausmachen. Für gewöhnlich wird beim Streetball wahlwei-
se 3 gegen 3, 2 gegen 2 oder auch 1 gegen 1 gespielt. Streetball ist eine
extrem individuell geprägte Basketball-Variante, bei der es vor allem
auf individuelle Dribbelfähigkeiten ankommt.
Text und Bild: Verwaltungsstelle
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Ortschaft Schönfeld-Weißig

n ANKÜNDIGUNG – S 177, Ortsumgehung 
Wünschendorf/Eschdorf – 
Baubeginn Anschlussstelle Eschdorf

Seit dem offiziellen Baubeginn im Mai 2024
schreiten die Arbeiten an der Ortsumgehung
Wünschendorf/Eschdorf planmäßig voran. Die
Maßnahme stellt einen bedeutenden Abschnitt
des Ausbaus der S 177 dar und soll künftig die
Orte Wünschendorf und Eschdorf vom Durch-
gangsverkehr entlasten sowie die Verkehrssi-
cherheit erhöhen. Ein nächster wesentlicher
Bauabschnitt beginnt am 5. Mai 2025 mit dem
Bau der neuen Anschlussstelle Eschdorf.

Arbeiten für die Anschlussstelle Eschdorf
Die neue Anschlussstelle Eschdorf verbindet künftig die S 161 im 
Bereich Rosinendörfchen mit der neuen Ortsumgehung der S 177. Die
Arbeiten erfolgen ab 5. Mai unter laufendem Verkehr mit Ampelrege-
lung und in mehreren Bauphasen. Die Erreichbarkeit des Rosinendörf-
chens sowie der öffentliche Personennahverkehr werden durchgängig
sichergestellt. Vom 2. Juni bis 15. August 2025 ist eine Vollsperrung
der S 161 zwischen Dittersbach und Eschdorf erforderlich. Grund dafür
ist die Herstellung der neuen Fahrbahn auf der bestehenden Trasse. Ab
Mitte August, soll die neue S 161 in diesem Bereich vollständig befahr-
bar sein. Der überörtliche Verkehr aus Richtung Dresden nach Dürr-
röhrsdorf-Dittersbach wird während der Sperrung über die B 6 und
Stolpen umgeleitet. Weitere lokale Umleitungen erfolgen über die 
K 8704 von Dittersbach nach Wünschendorf.

Aktueller Stand der Arbeiten
Derzeit sind im gesamten Bauabschnitt deutliche Fortschritte sicht-
bar. Bereits jetzt ist im betroffenen Bereich der zukünftige Verlauf der
S 161 erkennbar. Dort wurde die neue Fahrbahn abschnittsweise ohne
Verkehrseinschränkungen hergestellt. Es laufen weiterhin umfangrei-
che Erdbauarbeiten. Zudem wurden bereits mehrere Brücken errich-
tet. Die Niederlassung Meißen des Landesamtes für Straßenbau und
Verkehr hat im vergangenen Jahr das europaweite Vergabeverfahren
für das aktuell laufende Baulos im Wert von rund 40 Millionen Euro 
erfolgreich abgeschlossen. Die Umsetzung erfolgt nun durch eine Ar-
beitsgemeinschaft regionaler Straßen- und Brückenbauunternehmen.

Hintergrund
Die Ortsumgehung Wünschendorf/Eschdorf bildet den nördlichen 
Anschluss an den bereits fertiggestellten Abschnitt der S 177 nördlich
von Pirna. Sie ist Teil eines überregional bedeutsamen Verkehrspro-
jekts zur Verbesserung der Anbindung des ländlichen Raums an den
Ballungsraum Dresden. Die Neubaustrecke verläuft westlich an Wün-
schendorf vorbei und kreuzt die bestehende S 177 zwischen Wünschen-
dorf und Eschdorf. Östlich von Eschdorf wird die neue Trasse schließlich
an die S 161 angebunden. Mit insgesamt 13 Brücken, fünf unterirdischen
Regenrückhaltebecken sowie einer Dichtwand stellt das Projekt hohe
ingenieurtechnische Anforderungen. Neben der Haupttrasse mit 
5,6 Kilometern Länge geht die Baumaßnahme auch mit Veränderungen
im untergeordneten Straßennetz auf rund 1,8 Kilometern einher.

Weitere Informationen folgen im Zuge des Baufortschritts.

LANDESAMT FÜR STRASSENBAU UND VERKEHR
Stabsstelle Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Stauffenbergallee 24 | 01099 Dresden
www.lasuv.sachsen.de

n Tonies und Tonieboxen 
in der Bibliothek Weißig

Seit Ende letzten Jahres gibt es bei uns in der Bibliothek Weißig Tonies
zum Ausleihen. Diese Hörspielfiguren erfreuen sich großer Beliebtheit
und locken immer wieder begeisterte Familien mit Kindern zu uns.

NEU! Es gibt zwei Tonieboxen
auch bei uns in der Bibliothek
Weißig zum Ausleihen. Vorausset-
zung dafür ist ein gültiger Biblio-
theksausweis und das Mindestal-
ter von 12 Jahren des Ausweisin-
habers.
Wer die Begeisterung für Tonies

mit uns teilen möchte, dem steht nun nichts mehr im Wege. Hier in der
Bibliothek Weißig haben wir alles dafür da!

Maike Schwarze und Mandy Süßemilch

n Bibliothek Weißig
Bautzner Landstr. 291, 01328 DD/Weißig, Tel.: 0351/4887905
Montag, Dienstag und Donnerstag von 10 – 12 und 13 – 18 Uhr

„Ich glaube, daß es in Deutschland in diesem Jahrhundert 
keine bedeutendere, originellere und interessantere Familie 

geben kann, als die Manns.“

(Marcel Reich-Ranicki)

Foto: Pixabay



HochlandKurier6 Mai 2025

Amt für Stadtgrün und Abfallwirtschaft

n Neues Grün am Hornweg 

Einigen Ausflüglerinnen und Ausflüglern sind sicher schon die neuen
Wildschutzzäune am Hornweg in Schönfeld-Weißig aufgefallen. Inner-
halb der eingezäunten Bereiche ließ das Umweltamt Dresden im De-
zember 2024 Heckenstreifen mit Geldern aus dem Eingriffsausgleich
pflanzen. Die Flächen wurden von privaten Eigentümerinnen und Ei-
gentümern sowie der Gutsverwaltung Schönfelder Hochland GmbH,
welche die Bereiche bewirtschaftet, bereitgestellt. „Dank der engen
Abstimmung und Unterstützung der Gutsverwaltung konnte dieses
schon lange angestrebte Projekt nun endlich umgesetzt werden“, sagte
René Herold, Leiter des Umwelt-
amtes. „Wir sind bei solchen Vor-
haben eigentlich immer auf priva-
te Eigentümer und die Bewirt-
schafter angewiesen.“
Hecken, Baumreihen und andere
Gehölze prägten die Feldflur be-
reits bis in die 1950er-Jahre. Die
Neupflanzungen stellen die historischen Kulturlandschaftselemente
nun teilweise wieder her. Gepflanzt wurden heimische Straucharten
wie Hasel, Weißdorn, Holunder oder Rosen, die durch einzelne Klein-
bäume wie Wildapfel oder Eberesche ergänzt werden. „Neben den posi-
tiven Effekten für das Landschaftsbild erfüllen solche Pflanzungen in
der Agrarlandschaft wichtige ökologische Funktionen. Für Vögel und
Insekten sind sie Lebensraum und Nahrungsquelle, kleinere Säugetiere
nutzen sie als Lebensraum oder Wanderkorridor und für Fledermäuse
sind es gute Leitstrukturen und Jagdreviere“, sagt Herold. Hecken bie-
ten zudem Schutz vor Winderosion des Bodens, begünstigen die Tau-
bildung und kühlen ihre Umgebung ab, was insbesondere mit Blick auf
die zunehmende Sonnenscheindauer wichtig ist.
Die Planer mussten neben den Abständen zu Feldzufahrten und Nach-
barflächen auch die Fahrbreiten der landwirtschaftlichen Maschinen
auf dem Hornweg, Ausweichstellen und Bestandsgehölze berücksichti-
gen. In den kommenden Jahren erhalten die Hecken eine Fertigstel-
lungs- und Entwicklungspflege. Ziel ist ein geschlossener Gehölzriegel,
der sich in etwa fünf bis sieben Jahren gefestigt hat. Durch die Gelder
des Umweltamtes ist eine Pflegezeit für 25 Jahre gesichert. 

Kontakt per E-Mail an: umwelt.natur@dresden.de

Wildschutzzaun und Pflanzungen entlang des Hornweges zwischen Wei-
ßiger Landstraße und Am Sägewerk. Auch Greifvögel nutzen die Zauns-
pfosten gern als Ansitzwarte für ihre Jagd auf Wühlmäuse. Fotocredit:
Landeshauptstadt Dresden, Umweltamt

100 Jahre Speer Fahrzeugbau in Schönfeld

Das muss man erstmal schaffen! Hundertjähriges Jubiläum! Aber
wie? Das Geheimnis hinter dieser Geschichte des „Kfz-Meisterbe-
trieb Speer“ ist wohl eine Mischung aus Zuversicht und Durchhalte-
vermögen, Anpassungsfähigkeit und Verantwortungsbewusstsein –
und sicher auch Freude am Schaffen. 
Am 1. April 2025 feierte dieses runde Jubiläum die 4. Generation des
Familienunternehmens um den KFZ Meister Thomas Jungmichel und
dem Geschäftsführer Marco Hummel. Neben zahlreichen gratulieren-
den Geschäftspartnern und der Geschäftsführerin der KFZ Innung Re-
gion Dresden, Frau Gabriela Msuya, ließ es sich auch die Ortsvorstehe-
rin Manuela Schreiter nicht nehmen, dem Unternehmen für die weitere
Zukunft alles Gute zu wünschen. Gemeinsam blickte man in die Vergan-
genheit und kann noch heute die Wurzeln des tüchtigen Unternehmens
entdecken. Mit Schmiedearbeiten und einer Landmaschinenschlosse-
rei begann alles im Jahr 1925. 

So wie sich die Mobilität entwi-
ckelte, so musste auch die Unter-
nehmung sich hier und da neu 
erfinden und so verwundert es
vielleicht, dass 10 Jahre nach ihrer
Gründung auch Grammophone
und Schellackplatten, neben NSU
Motorrädern zum Sortiment ge-
hörten. Sogar eine Tankstelle fand
man an der heutigen Cunnersdorfer
Straße. Nach dem Krieg musste
die Zusammenarbeit mit dem 
Motorradhersteller NSU, was einem
Kurzwort der Stadt Neckarsulm
entsprang, einstellen, da auf
Grund der Besatzungssituation im
Osten keine Belieferung mit Mo-
torrädern und Teilen aus dem Westen mehr erfolgen durfte. Die damali-
gen Unternehmer gaben aber nicht auf und machten weiter, was sie am
besten konnten und boten verschiedene Leistungen wie Schmiedear-
beiten, Anhängerbau, Landmaschinenreparaturen, Wasserleitungsbau
und Hufbeschlag an. Das Unternehmen wuchs und wurde erweitert.
Einmal in den 50er und ein weiteres Mal in den 70er Jahren zu dem, was
heute noch dem Unternehmen als KFZ Betrieb dient. Und auch wenn
man auf den ersten Blick meint, so viel hat sich in den letzten Jahren
gar nicht verändert, ist viel neue Technik eingezogen, um den immer
schneller entwickelten KFZ’s ihre Probleme zu entlocken und sie zu be-
heben. Bleibt den Unternehmern zu wünschen, dass sie weiter so gut
gelaunt und optimistisch in die Zukunft blicken. 

Blick in die Schmiede, direkt ne-
ben dem Büroeingang
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n Ostsächsische Waldarbeitermeisterschaft
in Kleinwolmsdorf

Der Landesverein
Waldarbeitermeister-
schaften Sachsen-
Anhalt e. V. richtet am
10. und 11.05.2025 in
Kleinwolmsdorf nahe
Radeberg die Ost-
sächsische Waldar-
beitermeisterschaft
aus. Dabei wird der
Landesverein von den
Forstbezirken Dres-
den und Neustadt bei
der Ausgestaltung
unterstützt. Start-
schuss für die Wett-
kämpfe ist an beiden
Veranstaltungstagen
9 Uhr.
Bei dem zweitägigen
Event kommt es zum
Kräftemessen zwi-
schen den Teilneh-
mern in verschiede-
nen Disziplinen. Hier
sind Präzision aber
auch Geschicklich-
keit und Geschwindigkeit beim Fällen und Entasten von Baumstämmen
sowie der Wartung der Kettensäge gefragt.

Startberechtigt sind
interessierte Forstwir-
te, Forstwirtschafts-
meister und Auszubil-
dende nach vorheriger
und rechtzeitiger An-
meldung. Neben dem
spannungsgeladenen
Wettkampf erwarten
den Besucher Infor-
mations- und Ausstel-
lungsstände rund um
das Thema Wald sowie
ein Bastelstand für
Groß und Klein. Regio-
nale Anbieter von
Speisen und Getränke
sorgen zudem für das
leibliche Wohl.

Weiterführende Informationen, Anmeldebedingungen sowie Pro-
grammablauf können über den Internetauftritt des Forstbezirkes 
https://www.sbs.sachsen.de/neustadt-17373.html abgerufen werden.
Für Rückfragen stehen Ihnen gern der Forstbezirk Neustadt – Herr Stu-
benrauch (fabian.stubenrauch@smekul.sachsen.de) sowie der Forst-
bezirk Dresden – Frau Mothes (jana.mothes@smekul.sachsen.de) zur
Verfügung.

SachsenforstPolizei Sachsen – Polizeidirektion Dresden

n Die Polizei gibt am Präventionsmobil Tipps
zum Einbruchsschutz 

Bis zum Sommer geben Experten der Polizeidirektion Dresden auf Plät-
zen und in Einkaufszentren in Dresden und dem Umland Tipps für einen
besseren Einbruchsschutz. Dabei kommen die Fachberater mit einem
neuen Präventionsmobil vor Ort. Dieses bietet Raum für diverse Aus-
stellungsstücke, zum Beispiel von Verschlusssystemen für Fenster und
Türen. Außerdem ist es mit einer Markise und einem Beratungstisch im
Inneren für jede Witterung gerüstet.

Polizeipräsident Lutz Rodig (61): „Ich freue mich sehr, dass wir ab heu-
te unser neues Präventionsmobil zum Einsatz bringen. Es löst eine sta-
tionäre Beratungsstelle mit fester Adresse und festen Öffnungszeiten
in Dresden ab.  Nun können wir mit Wohnungsnutzern und Hausbesit-
zern über ihre Fragen ins Gespräch kommen – direkt bei ihnen vor Ort.
Mit dieser flexiblen Form der Beratung können wir auch besser auf Ter-
minwünsche der Bürger eingehen.  Das erleichtert es allen Interessier-
ten, sich an uns zu wenden. Und wir können unsere Botschaften, wie
Einbrüche verhindert werden können, zu den Menschen bringen.“

Das Präventionsmobil ist jeweils für 9 – 15 Uhr an folgenden Standorten
erreichbar 
am 8. Mai im Hochland-Center Weißig
am 9. Mai – Sebnitz, Markt
am 20 Mai – Dresden, Schillerplatz
am 21. Mai – Dresden, Böhnischplatz
Hier eine Auswahl für unsere Bürgerinnen und Bürger des Schönfelder
Hochlandes. (d. Red.)

Ihre Ansprechpartner Thomas Geithner (tg), Marko Laske (ml), Lukas
Reumund (lr),  Rocco Reichel (rr), Uwe Hofmann (uh)
Durchwahl Telefon 0351 483-2400 
Mail: medien.pd-dd@polizei.sachsen.de 

Schönfeld-Weißig ONLINE unter
www.dresden.de/schoenfeld-weissig



„Das, worauf es im Leben ankommt, können wir nicht vorausberechnen. 
Die schönste Freude erlebt man immer da, wo man sie am wenigsten erwartet hat.“ 
(Antoine de Saint-Exupéry)

Liebe Jubilare, lassen Sie sich überraschen, was das neue Lebensjahr für Sie bereithält. Ein unerwartetes Widersehen mit 
einem langjährigen Freund, Nachwuchs in der Familie, Versöhnung nach einem Streit oder einfach eine nette Einladung zu 
einem Kaffee. Es gibt immer was zum Freuen.
Der Ortschaftsrat Schönfeld-Weißig gratuliert allen Jubilaren zum Geburtstag verbunden mit herzlichen Wünschen und bester
Gesundheit.

Wir gratulieren im April 2025

Cunnersdorf

Frau Brigitte Fischer

begeht am 16.05. ihren 85. Geburtstag

Eschdorf

Frau Ruth Rott

begeht am 09.05. ihren 90. Geburtstag

Gönnsdorf

Herr Joachim Thomas

begeht am 07.05. seinen 75. Geburtstag

Frau Christel Kießling

begeht am 05.05. ihren 70. Geburtstag

Helfenberg

Frau Angela Klahre
begeht am 17.05. ihren 70. Geburtstag

Schullwitz

Frau Irene Steglich 
begeht am 30.05. ihren 90. Geburtstag

Weißig

Herr Alfred Behnisch
begeht am 10.05. seinen 90. Geburtstag

Frau Gudrun Schöpf
begeht am 13.05. ihren 80. Geburtstag

Frau Ute Müller
begeht am 15.05. ihren 70. Geburtstag

Herr Dittmar Brösangk

begeht am 15.05. seinen 70. Geburtstag

Frau Ingrid Geyer

begeht am 16.05. ihren 70. Geburtstag

Glückwünsche zur Goldenen Hochzeit

Roswitha und Gerolf Hofmann

aus Gönnsdorf

begehen am 10.05. ihr 50. Ehejubiläum

„Das erste in der Liebe ist der Sinn 

für einander und das Höchste ist

der Glaube an einander.“ 

(Friedrich Schlegel)

HochlandKurier8 Mai 2025

Anzeige(n)
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n Evangelisch-Lutherische Kirchen

n Kirchgemeinde Bühlau
St. Michael Dresden-Bühlau, Quohrener Straße 18, 01324 Dresden
Tel. 03 51 / 2 68 30 28, FAX 03 51 / 2 68 37 38 
E-Mail: kg.dresden_buehlau@evlks.de
Homepage: www.michaelsengel.de

n Kirchgemeinde Eschdorf-Dittersbach
Aktuelle Informationen werden in den Schaukästen und auf der
Homepage www.kirchspiel-dittersbach-eschdorf.de veröffentlicht.

Sonntag, 04.05. 16 Uhr - Silbermann-Orgel Dittersbach
Eröffnungskonzert der Sommerkonzerte mit Studierenden der
Hochschule für Kirchenmusik Dresden 
Ausführende: Studierende der Hochschule für Kirchenmusik Dres-
den, Leitung: Prof. Martin Strohhäcker

n Kirchgemeinde Schönfeld-Weißig  
Hauptstr. 18, 01328 Dresden, Tel. 0351/2683257 
E-Mail: kg.schoenfeld_weissig@evlks.de
Homepage: www.kirchgemeinde-schoenfeld-weissig.de

Öffnungszeiten Kirchgemeindebüro und Friedhofsverwaltung:
• Pfarrhaus Weißig: Montag 15 bis 18 Uhr, 

Dienstag 8 bis 10 Uhr, Donnerstag 13 bis 15 Uhr
• Pfarrhaus Schönfeld: Mittwoch 15 bis 16 Uhr (in Schönfeld keine

telefonische Erreichbarkeit)

n Gottesdienste
Sonntag, 04.05.           09.30 Uhr    Gottesdienst in Weißig
Sonntag, 11.05.             09.30 Uhr    Gottesdienst mit Abendmahl
                                                                in Schönfeld
Sonntag, 18.05.            09.30 Uhr    Gottesdienst in Weißig

17.00 Uhr      Abendliedersingen 
im Pfarrhof Schönfeld

Sonntag, 25.05.           09.30 Uhr    Gottesdienst mit Vorstellung 
der Konfirmanden der 8. Klassen 

                                                                in Weißig
Mittwoch, 28.05.         19.00 Uhr     Vorabend von Christi Himmelfahrt, 

Ökumenischer Gottesdienst,
im Anschluss gemeinsames 
Abendessen in Schönfeld

Donnerstag, 29.05.     09.30 Uhr    Christi Himmelfahrt, Gottesdienst 
in Loschwitz

Sonntag, 01.06.            10.00 Uhr     Regionalgottesdienst in Bühlau

n Musik 
Sonntag Kantate,  18. Mai, 17.00 Uhr 
Der Mond ist aufgegangen - Gemeinsames Abendliedersingen 
In diesem Jahr ist die Stimme das „Instrument des Jahres“.
Mit dem Chor, der Kurrende, dem Instrumentalkreis, den Flöten und den
Gitarren wollen wir gemeinsam singen und den Sonntag „Kantate“ ge-
meinsam feiern. Bei schlechtem Wetter findet das Abendliedersingen
in der Kirche in Schönfeld statt.

Senioren-Frühlingsfest unserer Kirchgemeinde
Donnerstag, 22. Mai, 15 - 17 Uhr, im Pfarrhof in Schönfeld – bei schlech-
tem Wetter im Gemeindesaal in Schönfeld – Es erwartet Sie eine ge-
mütliche Zeit mit Kaffee und Kuchen, mit einem Frühlingsprogramm
und Musik. Anmeldungen bitte im Pfarramt persönlich, oder unter:
0351-2683257.

Kirchliche NachrichtenAnzeige(n)
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n Katholische Kirchen
Gemeinden St. Hubertus (Weißer Hirsch) und 
St. Petrus Canisius (Pillnitz)

Gemeindebüro: Am Hochwald 2, 01324 Dresden, Tel.: 0351-268 33 08
Sprechzeiten: Dienstag 10 – 12 Uhr und

Donnerstag 15 – 17 Uhr Frau Burghardt
Mittwoch 10 – 12 Uhr, Auslagenerstattung 
Mittwoch 10 – 12 Uhr, Frau Boddin

Pfarrer: Ludger M. Kauder, Telefon: 0176 341 700 31
E-Mail: ludger.kauder@pfarrei-bddmei.de

n Gemeinde St. Hubertus – Weißer Hirsch
Gemeindehaus: Am Hochwald 2, 01324 Dresden
Kirche: Am Hochwald 8, 01324 Dresden

n Gemeinde St. Petrus Canisius - Pillnitz
Schlosskapelle Pillnitz, August-Böckstiegel-Str. 2, 01326 Dresden
Kapelle Maria am Wege, Dresdner Str. 149, 01326 Dresden

Gottesdienste entnehmen Sie bitte im Internet 
https://st-martin-dresden.de/gottesdienste

n Christus Gemeinde Hochland e.V.

Sonntag                 10:30 Uhr      Gottesdienst im Gasthof Weißig 
(1. Obergeschoss), auch online 
parallel Kinderprogramm

jeden Freitag       18:30 Uhr      Jugend ab 12 Jahre. Verschiede Aktionen 
an unterschiedlichen Treffpunkten.
(Infos unter: jugend@cgh-dresden.de)

Mittwoch, 21.05.  16 Uhr            KidsClub für Kinder von 7 bis 11 Jahre.
Im Gasthof Weißig (2. Obergeschoss)

Bei Interesse an weiteren Veranstaltungen, senden Sie uns bitte eine E-Mail.

n Kontakt: buero@cgh-dresden.de, www.cgh-dresden.de

Kirchliche Nachrichten Anzeige(n)

Anzeige(n)
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n ASB-Kita „Wiesenfrösche“ Reitzendorf

n Feuer – Erde – Luft – Wasser
Ein Jahresprojekt der Vorschüler der ASB-Kita „Wiesenfrösche“

In diesem Kindergartenjahr haben „Funki“, „Wurzel“, „Huijah“ und „Aqua-
rella“ Einzug gehalten in der Kindertageseinrichtung des ASB Dres-den
und Kamenz gGmbH. Die Geister der 4 Elemente begleiten die Vor-
schulkinder der Einrichtung seit August. 

Gemeinsam experimentieren sie und lassen Teebeutel durch Feuer in
die Lüfte steigen, basteln Feuerlöscher und eigene Kompasse oder ma-
chen Luft mit Hilfe von Wasser sichtbar.
Pünktlich zu Beginn des Frühlings gesellt sich „Wurzel“ – der Erdgeist –
zu den Kindern, denn jetzt, wo die Natur nach dem Winter zu neuem Le-
ben erwacht, ist es besonders spannend, das Element Erde zu entde-
cken. Dabei erklärt „Wurzel“, was genau Erde eigentlich ist und macht
es mit verschiedenen Experimenten sichtbar. So untersuchen die Kin-
der eigens gesammelte Erdproben mit Hilfe von Wasser und Filtern und
erkennen bei Ausflügen zur Baustellen die verschiedenen Erdschich-
ten.

Sie lernen gemeinsam Frühlingsgedichte und -lieder und erfahren,
dass man mit Farbe sogar malen kann.
Die dabei entstandenen Bilder sind in Farbe und Konsistenz aufgrund
der unterschiedlichen Fundstellen so verschieden, dass die Kinder in

großes Staunen ver-
setzt werden.
Das Highlight der Wo-
che sind die Ausflüge
in den nahegelegenen
Wald, wo das Element
Erde hautnah erlebt
und individuell unter-
sucht werden kann.
Ausgestattet mit
Gummihose und Gum-
mistiefeln können die
Kinder nach Herzens-
lust experimentieren
und verschiedene
Erdproben für eine
weitere Naturbeob-
achtung sammeln.

Wurzel möchte ihnen
mithilfe eines Versu-
ches erklären, wie Re-
genwürmer unsere
Erde „umgraben“ und
damit einen wichtigen
Teil zur Fruchtbarkeit
des Bodens beitra-
gen.

Sind Sie neugierig geworden und möchten gern mehr über unsere Ein-
richtung und unsere pädagogische Arbeit erfahren? 

Einladung zum Sommerfest am 28.Mai ab 15 Uhr 
in der ASB-Kita „Wiesenfrösche“, 

Zaschendorfer Straße 31, 01328 Dresden.

Sie suchen einen Betreuungsplatz für Ihr Kind? Dann sind Sie bei uns
genau richtig. Wir bieten freie Plätze für Kinder ab einem Jahr, um sich
in wundervoller naturnaher Umgebung wohlzufühlen, zu lernen und zu
wachsen. 
Ansprechpartnerin ist die Einrichtungsleiterin Evelyn Babatz. Melden
Sie sich gern unter der Telefonnummer 0351 261 82 17 oder per Mail an
wiesenfroesche@asb-dresden-kamenz.de.

Evelyn Babatz
(Einrichtungsleitung)

Anzeige(n)
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n Grundschule Weißig – Hutbergschule

n Zum 18. Mal Knobeln mit dem Känguru an der Hutbergschule
Im März war es wieder soweit. Genau zum Frühlingsbeginn, am 20. März
2025 nahmen unsere dritten und vierten Klassen zum 18. Mal am Kän-
guru-Wettbewerb der Mathematik teil. Dieser lädt zum Rechnen, Kno-
beln und logischen Denken ein. Er soll die Begeisterung für das Fach
steigern und den schulischen Mathematikunterricht bereichern. Des-
halb motivieren wir unsere Kinder und freuen uns immer über eine rege
Teilnahme möglichst aller. Die Aufgaben sind dabei so entworfen, dass
sie nicht zu schwer, dafür aber interessant und so breit gefächert sind,
dass jede und jeder etwas findet, das sich lösen lässt und Spaß berei-
tet. Und das Tolle ist: Jede Anstrengung wird belohnt. Alle, die am Wett-
bewerb teilnehmen, erhalten neben einer Urkunde mit der erreichten
Punktzahl, eine Broschüre mit den Aufgaben, Lösungen und weiteren
Knobeleien sowie eine kleine Überraschung, den sogenannten „Preis
für alle“. Dieser lädt wieder zur mathematischen Beschäftigung ein. 

Doch was hat ein Känguru eigentlich mit Mathematik zu tun? Dazu
muss man ein bisschen zurückblicken. Seit jeher sind Mathematikleh-
rende daran interessiert, ihr Fach für Lernende attraktiv zu gestalten,
weil sie wissen, wie wichtig mathematisches Denkvermögen für die All-
gemeinbildung und für andere Wissensgebiete ist. So kam es schließ-
lich, dass australische Hochschulmathematiker die Idee hatten, einmal
im Jahr einen Wettbewerb zu veranstalten, an dem möglichst alle
Schülerinnen und Schüler teilnehmen wollen. Sie entwickelten alters-

gerechte, anregende Aufgaben, bei deren Lösung das sonst im Mathe-
matikunterricht so wichtige Begründen weggelassen werden durfte.
Heraus kam ein Multiple-Choice-Test, der bereits seit 1978 in Australien
stattfindet und an dem sich schon nach wenigen Jahren rund 80% der
einheimischen Schulen beteiligten. 
Nachdem bald auch viele Länder der Südpazifikregion einbezogen
wurden, stießen in den 90er Jahren zwei französische Mathematiker
auf den australischen Wettbewerb, der die Freude am Mathematikler-
nen in den Mittelpunkt stellt. Sie beschlossen, einen solchen Wettbe-
werb auch in Frankreich aufzubauen und luden glücklicherweise auch
andere Länder zur Mitgestaltung ein. Das Känguru im Namen blieb und
erinnert bis heute an die Ursprünge des mathematischen Wettbe-
werbs.

Mittlerweile beteiligen sich rund 6 Millionen Schülerinnen und Schüler
auf fast allen Kontinenten der Erde in mehr als 100 Ländern am Kängu-
ru-Wettbewerb, der für alle immer an dem gleichen Tag, einem Don-
nerstag, stattfindet. In Deutschland nahmen Schülerinnen und Schüler
erstmals im Jahr 1995 am Wettbewerb teil, damals allerdings nur 184 an
drei Berliner Gymnasien. Die Teilnehmerzahl steigerte sich in den da-
rauffolgenden Jahren stetig und belief sich 2024 auf über 800˙000 an
etwa 11˙900 Schulen.

An unserer Hutbergschule knobelten in diesem Jahr 104 Lernende mit,
dass sind bis auf wenige Ausnahmen alle Schüler der 3. und 4. Klassen.
Sie versuchten innerhalb der verfügbaren 75 Minuten die 24 Aufgaben
zu lösen, die im Schwierigkeitsgrad ansteigend sind und jeweils mit 3, 4
oder 5 Punkten bewertet werden. Das Startgeld von 2,50 Euro pro Kind
übernahm, wie schon in den vergangenen Jahren unser Förderverein,
dem wir an dieser Stelle ganz herzlich danken.
Die eingereichten Ergebnisse unserer Schülerinnen und Schüler befin-
den sich derzeit in der Auswertung beim Verein „Mathematikwettbe-
werb Känguru e.V.“. Wir freuen uns schon auf die Urkunden und die
Preise, die bei uns traditionell im Sommer am Schuljahresende ausge-
geben werden.
Bis dahin lernen wir im Mathematikunterricht fleißig weiter und versu-
chen auf vielfältige Weise die Freude an mathematischen Dingen zu
wecken sowie das Wissen zu erweitern.

Text: S. Plexnies
Fotos: Claudia Braune

Anzeige(n)
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n „Frühlingstreiben“ 
Die dritten Klassen fuhren in das Landheim nach Heeselicht. Darüber
berichten sie selbst. 

Die erste Landheimfahrt
Am zweiten Tag im Landheim hat uns Frau Röllig alle Tiere auf dem Hof
gezeigt. Später haben wir eine Ranger-Tour gemacht. Dann 18:15 Uhr
sind wir Kegeln gegangen. Nach dem Abendbrot und dem Kegeln haben
wir ein Lagerfeuer gemacht. Als wir ins Bett gegangen sind, spielten
wir ein Taschenlampenspiel. Deswegen hatte ich richtig viel Spaß. 
Maja Schmidt, 3c

Nicht zu vergessen ist auch der Besuch der Burg Stolpen, welche beim
späteren Erzählen und Berichten sehr viel Platz eingenommen hat.

Tanzen hält jung:
Meine Klasse und Frau Sachs waren am Mittwoch in der Aula. Diesmal
kam das Schülerkonzert zu uns in die Schule. Wir hatten Besuch von ei-
ner externen Tanzlehrerin. Unsere Tanzlehrerin hat mit uns Übungen
gemacht. Wir haben gelernt, dass es beim Tanzen viel um Rhythmus
geht und dass es viele Tänze gibt. Rumba-Zumba ist kein Tanz, sondern
ein Sport. 
Dann waren wir Zirkustiere, die gerade aufgewacht sind. Wir haben Zug
fahren gespielt. Das ging so. Immer wenn die Musik aus war, waren wir
an einer Haltestelle. Wir haben so getan, als ob wir der Zirkusdirektor
sind und die Besucher begrüßen. Bei einem anderen Spiel kam der Fo-
tograf, wenn die Musik stoppte, wollte er uns fotografieren. Und dann
war der Unterricht auch schon vorbei. Es hat mir Spaß gemacht.
Flora, 3b

Talente gesucht – Talentfest
Der Talentwettbewerb war am Mittwoch, dem 2. April in der Grundschu-
le Schönfeld in unserem Musikraum. Wir waren beim Talentwettbewerb
in der Jury. Aus allen 12 Klassen gab es Jurymitglieder. Es waren viele
Kinder, die ihre Talente vorgeführt haben. Die meisten haben Klavier
gespielt. Ein Kind ist sogar auf Stelzen gelaufen, aber es haben auch
Kinder getanzt. Zwei Zauberer haben ein Tuch verschwinden lassen.
Wir als Jurymitglieder mussten bewerten ob es gut, mittel oder
schlecht war und es ankreuzen. Wir durften sogar Süßes essen. Am En-
de haben die Kinder, die etwas vorgeführt haben Blumen und auch et-
was Süßes bekommen.
Moritz und Eva 3b

Frühlingsbild
In der ersten Klasse entstehen langsam die ersten ei-
genen Texte. So haben auch in der 1a die Kinder zu einem Frühlingsbild
erste selbstständige Texte geschrieben. 
Karl: Die Sonne scheint und die Kinder suchen Ostereier. Huch, da
springen vier Hasen und zwei Frösche herum.
Tammo: Die Kinder gucken die Blumen an. Die Kinder suchen Ostereier.
Die Sonne scheint über dem Haus. Die Bäume blühen auf der Wiese. Die
Frösche springen ins Wasser. 

Die Lesenacht
Wir haben eine Nachtwanderung durchs Schulgebäude gemacht. Es
war sehr aufregend. Vorher haben wir Pizza gegessen. Nach dem
Abendbrot sind wir in unsere Schulbibliothek gegangen. Unsere Lehre-
rin hat uns ein spannendes Buch vorgelesen. Es hieß „Die magische Le-
senacht“. Wir haben alle gut zugehört. Dann sind wir in unsere Schlaf-
säcke geschlüpft und manche sind ganz schnell eingeschlafen. Dann
durften wir noch lesen. Die Nacht war schnell vergangen. Die ersten
Horterzieher kamen schon und bereiteten sich für den Frühhort vor.
Dann mussten wir uns schnell anziehen, weil nach und nach die ande-
ren Kinder kamen. Und dann haben wir gefrühstückt. Was für ein Früh-
stück. Es war sehr lecker. 
M. und C., Klasse 2a

Anzeige(n)
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n Hort der Grundschule Schönfeld

Zum Thema Frühling malten Kinder der ersten und zweiten Klassen Bilder. 
Die Kinder der dritten und vierten Klassen dichteten ein Elfchen, ein Gedicht mit 11 Wörtern und ein Akrostichon, einen Leistenvers. 

Frühling
Krokus
zartes Blümchen
komm ans Licht!
Ich fühle den Frühling.

Herrlich

Anzeige(n)

F –rühjahrsputz
R–egenbogen
U–nkraut
E–erfreuen
H–euschnupfen
L–öwenzahn
I  –nsekten
N–arzissen
G–arten



Feuerwehr Zaschendorf

n Skilager 2025
Die Klassen 7a und 7b der Oberschule Weißig waren
vom 13.-17. Januar im Skilager bei Eglofs im Allgäu. Am
Montag ging die achtstündige Busfahrt um 7 Uhr los.
Alle waren super aufgeregt. Im Bus lief laute Musik und es wurde viel
gequatscht. So ging die Zeit schnell rum. Wir kamen gut gelaunt im Fe-
riendorf an und bezogen unsere Hütten. 

Am nächsten Tag fuhren wir das erste Mal bei Kaiserwetter auf die Pis-
te und sahen schon vom Bus aus wie die flache Graslandschaften zu gi-
gantischen Bergen heranwuchsen.

Nach der Ski-Ausleihe wurden wir in Anfänger und Fortgeschrittene
eingeteilt und schon konnte es losgehen. Wir lernten die Grundlagen
des Skifahrens oder konnten schon die ersten Abfahrten unsicher ma-
chen. Zwar gab es einige, die die Geschwindigkeit nicht halten konnten,
doch die Skilehrer standen uns bei Problemen immer hilfreich zur Sei-
te. Zwar gab es auch einige Hinfaller, aber zum Glück hat sich niemand
wehgetan und wir hatten immer viel Spaß. Jeden Abend konnten wir ei-
nen atemberaubenden Sonnenuntergang genießen und fielen dann
ausgepowert und müde ins Bett. 

Zum Abschluss haben die Profis ein Wettrennen veranstaltet und sich
dabei große Mühe gegeben. Nach dem letzten langen Tag gab es am
Abend noch eine Skitaufe, Medaillen und Urkunden wurden überreicht
und zum Abschluss war eine Fackelwanderung angesagt. Mit viel La-
chen endete der Tag und alle waren dann doch etwas traurig, denn am
Freitag ging es um 8 Uhr schon wieder nach Hause. 

Bilder: Herr Elkan
Text: Klasse 7

n „Zaschendorf feiert!“

Zu unserem traditionellen Dorf-und Kinderfest in
Dresdens höchstgelegenem Ortsteil sind Groß & Klein
herzlich eingeladen. 

Samstag, den 31. Mai 2025, ab 14 Uhr, 
auf der Festwiese in Zaschendorf

Zum Nachmittagsprogramm zählen dieses Jahr:
– Spielmobil, Feuerwehrtechnik zum Anfassen, Bällebad, Hüpfburg

„Feuerwehr“, Soft-Bogenschießen, Basketball-Doubleplay, Reiten
für Kinder, Traktor-Rundfahrten, Hebebühnen-Aufstieg, Tombola,
Hufeisenwerfen, Eierlauf, Sackhüpfen u.v.m

– ca. 15:30 Uhr Platzkonzert der Kinder- und Jugendblaskapelle, 
organisiert und gecoacht durch die Band Rhythm & Brass

– ca. 16:30 Uhr Mitmachtheater von Spaßimir und seinem Meister
Klecks

– ca. 18:00 Uhr Kinderdisco
– ca. 19:00 Uhr Disco mit unserem „Muggemann“

Für das leibliche Wohl ist jederzeit bestens gesorgt. 
Wir freuen uns auf euren Besuch.

Feuerwehrverein Zaschendorf e. V.

n Polizeiprojekt „Cybermobbing“ 
An unserer Schule finden in regelmäßigen Abständen Präventionsver-
anstaltungen zu unterschiedlichen Themen in allen Klassenstufen
statt. Im Januar dieses Jahres war der Polizeipräventionsdienst Dres-
den gleich fünfmal zu Gast an der Oberschule Weißig. Während die Kin-
der der 5. Klasse eine spannende Einführung in das Thema Mobbing er-
hielten, beschäftigten sich die Klassenstufen 6 und 7 mit Gefahren und
Gewalt im Netz.
Im Polizeipräventionsprojekt der Klasse 6c eigneten sich Schülerinnen
und Schüler neues Wissen rund um das Thema „Cybermobbing“ an und
beleuchteten weitere Herausforderungen des anonymisierten digita-
len Lebens. Dieser Workshops zielt zum einen auf einen vernünftigen
Umgang mit den digitalen Medien. Zum anderen soll auf Gefahren und
Risiken aufmerksam gemacht werden, um Schüler dahingehend zu
sensibilisieren. Ein achtsamer und sicherer Umgang mit persönlichen
Daten, als auch Daten anderer, schützt die Identität und die Persönlich-
keitsrechte – das wissen sie jetzt. Auch wie Websites und soziale Netz-
werke mit User-Daten umgehen, war vielen Kindern neu.
Stimmen von Schülerinnen und Schülern der Klasse 6c zum Cybermob-
bing-Workshop: 
„Ich finde es wichtig, dass die Polizei da war, weil man nicht immer
gleich weiß, wie man mit diesem Thema umgehen sollte. Mir ist aufge-
fallen, dass Cybermobbing besonders schlimm für die Betroffenen ist
und immer unberechenbar sein kann. Ich habe gelernt, wie man sich
dagegen wehrt.“ 
„Diese Aufklärung ist wichtig, damit wir wissen, wie man bei Cybermob-
bing reagieren sollte. Besonders die Beispiele gefielen mir gut.“ 
„Selbst eine kleine Nachricht kann alles ändern. Deshalb sollte man vor-
sichtig im Internet sein und wenn jemand gemobbt wird, sollte man
nicht wegschauen, sondern helfen.“ 
Wir bedanken uns bei Frau Slupianek vom Polizeipräventionsdienst
Dresden für die spannenden Stunden und freuen uns auch auf weitere
Angebote an der OS Weißig. 

Frau Both (Schulsozialarbeiterin) und Frau Lange (Lehrerin für Deutsch
und Geschichte sowie Beratungslehrerin)
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n Oberschule Weißig

Anzeige(n)
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CC Rallye Sachsen 

n CC Rallye Sachsen powered by GRUMA am 24. Mai 2025 

„Rund 260 Kilometer Fahrspaß durch Sachsen – von Döbeln über die
Sächsische Schweiz zum Stadtfest nach Coswig.“

Am 24. Mai ist es wieder so weit: Die CC Rallye Sachsen powered by
GRUMA lädt rund 180 Cabriolets und Coupés zur entspannten Gleichmä-
ßigkeitsfahrt durch einige der schönsten Landschaften und Städte
Sachsens ein. Startpunkt ist das Gelände der GRUMA Automobile GmbH
in Döbeln, dem Namensgeber der Rallye. Von dort aus führt die rund
260 Kilometer lange Strecke über Roßwein, Altzella, Nossen und Sie-
benlehn bis ins Osterzgebirge. Im Ahorn Hotel Schellerhau wird die Mit-
tagspause für eine kulinarische Stärkung eingelegt.
Anschließend verläuft die Route über traumhafte Straßen durch das
Osterzgebirge und die Sächsische Schweiz in die historische Altstadt
von Pirna. Dort wartet in der Eventlocation Nordspitze die Kaffeepau-
se, umgeben von automobilen Raritäten – unter anderem den Klassi-
kern vom V8 Werk und Extrabesonders.

Nach der Fahrt durch Graupa und Pillnitz können wir die Fahrer und
Fahrzeuge zwischen 15:30 bis 17.00 Uhr am Renaissanceschloss
Schönfeld begrüßen. 

Durch Dresden geht es weiter in das Ziel nach Coswig, wo die Einfahrt
der Fahrzeuge einen Höhepunkt des gleichzeitig stattfindenden Stadt-
festes bildet. Abgeschlossen wird der Tag mit der Siegerehrung und
Abendveranstaltung im traditionsreichen Ball- und Brauhaus Watzke.  

Die CC Rallye Sachsen ist eine Gleichmä-
ßigkeits-Rallye, bei der nicht Geschwin-
digkeit, sondern Fahrgefühl und Präzisi-
on zählen. Teilnehmen können Fahrzeuge aller Altersklassen – zugelas-
sen sind Cabriolets, Cabriolimousinen, Landaulets, Roadster, Targas
und Coupés. 
Neben dem Fahrspaß versteht sich die Rallye auch als touristische
Botschafterin für Sachsen: Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus ganz
Deutschland und Europa entdecken die kulturellen und landschaftli-
chen Schätze der Region – Eindrücke, die sie mit nach Hause nehmen
und dort weitertragen.
Trotz Entschleunigung kommt der sportliche Ehrgeiz nicht zu kurz: Bei
mehreren Wertungsprüfungen werden Fahrzeugbeherrschung, Navi-
gation anhand eines Roadbooks und gleichmäßiges Fahren bewertet.
Das Siegerteam darf sich auf je eine hochwertige Uhr aus dem Hause
Mühle Glashütte freuen. 
Die CC Rallye Sachsen wird veranstaltet von der DDV Mediengruppe und
unterstützt von zahlreichen regionalen und überregionalen Partnern
und Sponsoren. Das Organisationsteam von DDV Event ist auch verant-
wortlich für die Rallye Elbflorenz, die seit vielen Jahren erfolgreich Old-
timerfans begeistert – 2025 findet sie am 12. und 13. September statt. 

Weitere Informationen, die vollständige Starterliste und Fotos der
Fahrzeuge finden Sie auf: www.cc-rallye-sachsen.de Facebook & Ins-
tagram 
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Modellflugclub Rossendorf e. V. 

n Kontakt: 
www.mfc-rossendorf.de
Telefon: 0162-8599771

n Start in die Modellflugsaison 2025

Endlich ist es wieder so weit: Die Modellflugsaison beginnt! 

Nach den Wintermonaten keh-
ren wir mit frisch gewarteten
Fliegern und voller Vorfreude
auf unseren Flugplatz (südlich
von Weißig am alten Bahn-
damm) zurück. 
Man trifft alte Bekannte,
tauscht Erfahrungen aus und
genießt die ersten sonnigen
Stunden am Platz. Einsteiger
und Interessierte sind immer
herzlich willkommen. Am bes-
ten – kurz vorher auf unserer
Homepage über die WEBCAM
schauen, ob jemand da ist.
Für uns Modellflieger ist das erste gemeinsame Flugwochenende des
Jahres ein ganz besonderes Highlight. Am 3.Mai wird es wieder soweit
sein – Daumen drücken, dass das Wetter passt. Freunde aus dem
tschechischen Partnerklub in Krupka werden auch mit dabei sein.

Veranstaltungskalender (Stand 08.04.2025): 

Also: Raus an die frische Luft, rein ins Hobby und ab in die Lüfte! 
Auf eine sichere und spannende Saison 2025 – wir sehen uns am Platz!

Wichtig - Terminänderungen aufgrund schlechten Wetters möglich –
bitte rechtzeitig auf unserer Homepage informieren:  www.mfc-ros-
sendorf.de

Text und Bilder: Frank Richter - MFC Rossendorf e.V.

AG Natur Schönfelder Hochland

n Vortrag zu den NABU Aktionstagen
der biologischen Vielfalt – Kulturlandschaft
vs. Naturschutz im Schönfelder Hochland?

Anlässlich der NABU-Aktionstage der biologischen Vielfalt wollen wir
am 22. Mai die Biodiversität greifbar machen und über die Naturkrise
aufklären. Dazu laden wir - der NABU-Regionalverband Dresden-Mei-
ßen e.V. gemeinsam mit seiner Arbeitsgruppe „Natur im Schönfelder
Hochland“ - zu einem Vortrag "Kulturlandschaft vs. Naturschutz im
Schönfelder Hochland?" ein.

Das Schönfelder Hochland kann zurecht als der Garten der Landes-
hauptstadt bezeichnet werden. Uralte Kulturlandschaft, Obstwiesen –
aber auch intensive Landwirtschaft und Bebauungsdruck spiegeln die
Geschichte unserer Heimat im Schönfelder Hochland wider. Der Vor-
trag spannt den Bogen von der kulturhistorischen Nutzungsgeschich-
te, dem Auf und Ab der Naturausstattung, bis zu den Fragen unserer
Zeit. Lässt sich Naturschutz mit den Erfordernissen der Gegenwart
vereinbaren?  Warum müssen wir das Aussterben vieler Arten fürch-
ten? Über diese Fragen möchten wir mit ihnen diskutieren und freuen
uns auf eine rege Teilnahme.
Vortrag: Donnerstag, 22. Mai, 18 - 20 Uhr im Elbhangtreff, Alte Schule
Niederpoyritz, Plantagenweg 3, 01326 Dresden

Die Exkursion zum Vortrag findet am darauffolgenden Samstag statt.
Dann geht es hinaus in die Natur – von Schönfeld über den Triebenberg
nach Eschdorf und über Schullwitz zurück, eine Strecke mit ca. 8 km,
Dauer ca. 3h
Exkursion: Samstag, 24. Mai, Treffpunkt 10.15 Uhr am Eingang des
Renaissance-Schlosses Schönfeld

Lutz Hennig
Leiter Regionalbüro - Projektleiter Natur- und Artenschutz
NABU Regionalverband Dresden-Meißen e.V.
Kamenzer Straße 11, 01099 Dresden

Internet: www.nabu-dresden.de
Telefon: 0351 309 306 20
Schoenfelder-hochland@nabu-dresden.de 

Foto: M. Schott

Anzeige(n)



Der alte feine Blüthner-Flügel aus dem Bür-
gerhaus verlies im März nach Jahrzehnten
seinen „Stammplatz“ im Bürgersaal und fand
ein neues Zuhause im CAMPUS CORDIS, der
2020 neu errichteten Gemeinschaftsschule in
der Dresdner Neustadt.
Sein Baujahr 1913 in der traditionsreichen
Pianofortefabrik Blüthner aus Großpösna
(Leipzig) und zu dieser Zeit vermutlich mit Elfenbeinblättchen unter-
legt, lässt sich an Hand der Instrumentennummer noch heute beim
Hersteller recherchieren. Leider sind mit dem Bombenangriff 1943 wei-
tergehende Unterlagen vernichtet worden. Wie kam dieses imposante
Instrument nach Pappritz? Hier stellen wir die Vermutung an, dass das
Lehrerehepaar Alfred und Charlotte Rafelt, welches Musik liebend und
fördernd das Schul-und Dorfleben bereicherten, die Beschaffung des
Flügels in den 30er Jahren für den Musikunterricht veranlassten.
Seitdem stand der Flügel im ehemaligen Klassenraum auf gutem Par-

kett – fast ein Jahrhundert! Im Kulturraum
des Dorfclubs, im Ratssaal des Gemeindeam-
tes und im Bürgersaal für die Vereine von
Pappritz nahm das Instrument eine geräumi-
ge Ecke des 60-qm großen Raumes in An-
spruch. Es störte nie! Es gehörte dazu … oder
„hörte zu“? Aktiv genutzt von Musikschulen
und gelegentlich von Gästen des Pappritzer

Gespräches war es schon wie ein treuer Gefährte. Zugegeben seine
Pflege lies etwas zu wünschen übrig, aber „übelgenommen“ hat er es
nicht.
An seinem neuen Standort – der Schulaula – wird er nach Wartung, Rei-
nigung und Stimmung sicher die Ohren der Zuhörer erfreuen.
Wir freuen uns, dass der alte feine Blüthner-Flügel seine neue Heimat
wieder in einer Schule gefunden hat. Welch versöhnliche Fügung!

Ihr Dorfklub Pappritz e.V. und Ihre Verwaltungsstelle
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Dorfclub Pappritz e. V.

n 53. Pappritzer Gespräch – „Ein Abend über Knochen, Staub, Scherben, alte Bücher und 
sächsische Burgen“ – und über „Ende und Anfang“

„In jedem Ende liegt ein neuer Anfang“. So könnte man wohl den Abend
am 14.Mai im Pappritzer Bürgerhaus überschreiben – und dies sogar im
doppelten Sinne. Einerseits war es das letzte Pappritzer Gespräch in un-
serem alten Domizil (gefüllt wie lange nicht mit über 70 Besuchern!) denn
– wie bekannt – ist die Neue/Alte Schule ab dem 31. März leider nicht mehr
für die Vereine und die Öffentlichkeit zugänglich. Hoffen wir auf einen
Neuanfang an anderer Stelle! Andererseits könnte es den bis dato be-
wegten, intensiven und außerordentlich interessanten Lebensweg unse-
res Gastes beschreiben, einer jungen Frau, deren Haupttätigkeit sich
zwar meist mit der Vergangenheit beschäftigt, die jedoch gleichermaßen
im hier und heute fest verankert ist und schon mehrere neue Anfänge
und Herausforderungen meisterte. Dr. Karina Iwe ist - in Dresden gebo-
ren, seit 1997 in Pappritz beheimatet - „Archäologin von Haus aus“. Ihr In-
teresse an alten Knochen, Scherben und dementsprechend viel Staub,
begann bereits in der 9. Klasse, als sie innerhalb eines Schulpraktikums
an Ausgrabungen am Cosel-Palais teilnehmen durfte. Von da an war klar:
„Das will ich studieren und selbst in der Erde wühlen!“ So begann sie 2002
ihr Studium für Ur- und Frühgeschichte, Klassische Archäologie und Alte
Geschichte an der Uni Leipzig, später an der Freien und der Humboldt-
Universität Berlin, sowie am University College of Dublin, wo sie bereits
schon intensiv an Ausgra-bungen teilnahm. Sie forschte sechs Monate in
Kasachstan und Russland, arbeitet als wissenschaftliche Mitarbeiterin
an der Eberhard Karls Uni-versität Tübingen und promoviert zu dem au-
ßergewöhnlichen Thema: „Studien zum skythisch-sibirischen Tierstil im
eurasischen Steppengürtel“ (Reiternomaden der Eisenzeit im Sibiri-
schen Steppengürtel). Mit welchem Enthusiasmus sie dieses Thema dem
doch etwas erstaunt und unver-ständlich schauendem Publikum naheb-
ringt, ist in diesem Artikel mit Worten recht schwierig darzustellen!
Es folgen Ausgrabungsreisen und Studien in der ganzen Welt, von Bay-
ern bis Dublin, von Griechenland bis Irland, aber auch – dem o.g. Dok-
torthe-ma geschuldet – in der Ukraine, Sibirien und Armenien und wis-
senschaftliche Tätigkeiten an den Unis in Frankfurt a M, Japan und
Georgien. 2020 beginnt der nächste große Abschnitt, ein Neuanfang im
Leben der jungen Wissenschaftlerin. Wieder in Deutschland startet ih-
re Beschäftigung im Staatlichen Museum für Archäologie Chemnitz.
Sie wird Kuratorin der Ausstellung: „Chic! Schmuck! Macht - Leute…“.

Einem Angebot aus Dresden kann sie dann
jedoch nicht widerstehen, sie folgt dem
Ruf ihrer Heimatstadt und kommt zurück,
nun zu den „alten Büchern“. Karina Iwe wird
Ausstel-lungsmanagerin in der Dresdner
SLUB und betreut hier das außergewöhnli-
che, wie sensible Projekt „Der verschlosse-
ne Garten“, welches äußerst seltene und
wertvolle Bücher und Objekte zeigt, die aus
dem Kloster Marienthal nach Dresden ge-
holt, bzw. gerettet wurden. Hier befindet
sich auch die berühmte über 500 Jahre al-
te Maya-Handschrift, die es Karina besonders angetan hat, verbindet
diese doch eng mehrere Komponenten ihrer eigentlichen wissen-
schaftlichen Arbeit. Der „Codex Dresdensis“, der 1739 nach Dresden
kam, gilt als Meisterwerk des präkolumbischen Amerikas und verbindet
astronomische, meteorologische und komplexe mathematische Be-
rechnungen mit rituellen Kalenderzyklen, hieroglyphischen Texten und
teils mystischen Götterdarstellungen. 
Wir durften dieses nur noch viermal auf der Welt existierende bildneri-
sche Wunderwerk der Mayas und ihrer Kultur, als Ergänzung zum Ge-
spräch besichtigen – begeistert erklärt von Karina Iwe.
Mit Beendigung der Klosterausstellung endet jedoch auch ihre Tätigkeit
in der SLUB, denn nun folgen „die Burgen und Schlösser“. Sie erobert ei-
nen weiteren neuen Arbeitsort und wird „Schlossherrin“ auf Schloss
Klippenstein in Radeberg, eine der ältesten Burganlagen Sachsens. Ein
nächster Neuanfang mit neuen Bedingungen und Herausforderungen!
Wie war das? „In jedem Ende liegt ein neuer Anfang“ – so der Spanier Mi-
guel de Unamono. Ob es für Karina Iwe der letzte Neuanfang bleiben
wird, oder ob es vielleicht doch noch einmal in ein „Ausgrabungszelt“ in
der Wüste oder wo ganz anders hingehen wird, steht in den Sternen.
Dieser Frau ist noch viel zuzutrauen, sie liebt geradezu das Neue, Unbe-
kannte, ist voller Ideen und Kreativität. Wünschen wir Ihr für alle Pro-
jekte viel Glück!

Irina Simon & Ihr Dorfklub Pappritz e.V.

n „Ende und Neuanfang“ - hier eine wundervolle Ergänzung



n Frühjahrsputz im Schönfelder Hochland

Eine fleißige Truppe schwärmte am 5. April aus, um beim traditionellen
Frühjahrsputz das Schönfelder Hochland von Müll zu befreien. Vielen
Dank an alle Helfer!

n Ansprechpartner Abteilung Hundesport: 
Anja Eichelmann, 
Anja.Eichelmann@gmx.de, 
Tel. 0172/3437835, 
www.hundesport-sgs.de 
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SG Schönfeld e. V.

Abteilung Hundesport

Abteilung Fußball

n SG Schönfeld mit Teamgeist in Kaufbeuren 

Ein unvergessliches Erlebnis für die SG Schönfeld: Unsere Ü35-Mann-
schaft reiste 550 Kilometer am 16.3.2025 nach Kaufbeuren, um am re-
nommierten BSK AH Hallenturnier teilzunehmen. Trotz eines straffen
Zeitplans mit Übernachtung bewies unser Team nicht nur sportlichen
Ehrgeiz, sondern auch großartigen Zusammenhalt.
Das Turnier war hervorragend organisiert und von großer Gastfreund-
schaft geprägt. Sportlich lief es nicht ganz nach Wunsch, doch die ge-
zeigten Leistungen stimmten positiv. Viel wichtiger als das Ergebnis
war jedoch der gewachsene Teamgeist innerhalb der Mannschaft – und
der Beginn einer neuen Vereinsfreundschaft mit den Bayern.
Eines steht fest: Nächstes Jahr kommen wir wieder, noch stärker und
entschlossener!

Hauptverein

n 75 Jahre SG Schönfeld – 
Tradition im Hochland lebt weiter!

Die SG Schönfeld feiert in diesem Jahr ihr 75-jähriges Bestehen – ein
stolzes Jubiläum, das für gelebte Tradition, Gemeinschaft und sportli-
chen Ehrgeiz steht. Seit der Gründung im Jahr 1950 ist der Verein fester
Bestandteil des Hochlands und hat von Anfang an auch großen Wert auf
die Nachwuchsarbeit gelegt. Schon früh gab es Schülermannschaften,
die das Vereinsleben prägten.

Anzeige(n)

Nachwuchs zeigt, warum SGS ihre Heimat ist

Unser Fußball-Nachwuchs hat kreativ gezeigt, warum sie Teil der SG
Schönfeld sind. Ihre Werke machen eines deutlich: Hier geht es nicht
nur um Sport, sondern um Freundschaft, Teamgeist und den Stolz, ein
Teil der SGS-Familie zu sein. Gemeinsam blicken wir auf 75 Jahre Ver-
einsgeschichte zurück und in eine sportlich starke Zukunft. Auf die
nächsten Jahrzehnte SG Schönfeld!

SG Schönfeld
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n Wolfshügel-Crosslauf in der Dresdner Heide –
wir waren dabei!

Am 06.04.2025 ging’s für uns in die Heide zum Wolfshügel-Crosslauf
mit einer richtig starken Truppe: 20 Teilnehmer aus unseren Reihen
standen am Start, von der U8 bis zu den Männern war alles vertreten.
Und das Beste: Wir waren nicht nur zahlreich, sondern auch erfolg-
reich! Am Ende des Tages konnten wir uns über ganze sechs Podest-
plätze freuen – eine starke Teamleistung! Die Jüngeren durften sich
auf einem 0,6 km langen Rundkurs austoben, der teilweise sogar zwei-
mal gelaufen werden musste. Besonders fordernd war der knackige
Anstieg, der vielen nochmal alles abverlangte. Selbst der verpasste
Start unserer jungen Damen hatte am Ende keine Auswirkung auf die
Platzierung und konnte mit Humor genommen werden. Das Wetter?
Hielt sich tapfer! Kein Regen, fast angenehme Temperaturen – quasi
fast perfekte Bedingungen für einen sportlichen Tag
draußen in der Natur. Alles in allem: ein richtig schö-
ner Laufsonntag! Die Ergebnisse: 
https://www.leichtathletik-dresden.de/Results/
20250406-WHCross.pdf

n Mannschaftscross im Prießnitzgrund!

…ist ein echtes Tradi-
tionsrennen und auch
für uns inzwischen ein
fester Termin im Lauf-
kalender. Seit ein paar
Jahren sind wir regel-
mäßig mit mehreren
Staffeln am Start, und
dieses Mal haben wir’s
richtig krachen las-
sen: ganze sechs
Teams! Pro Staffel lau-
fen immer drei Läufer
zusammen – und zwar
wirklich zusammen.
Das heißt, man passt
sich dem Tempo des
langsamsten Läufers
an. Klingt nach Handi-
cap? Im Gegenteil! Oft
sorgt genau das dafür,
dass alle noch mal eine
Schippe drauflegen
und über sich hinaus-

wachsen. So konnten unsere Staffeln hervorragende Ergebnisse erzie-
len. Schaut mal: https://www.laufsportladen.de/veranstaltungen/
mannschaftscrosslauf-/ergebnisse-2025/ergebnisse.html

Natürlich haben wir die Chance auch genutzt, ein
bisschen Werbung in eigener Sache zu machen:
Unser Hochlandlauf steigt am 07.09.2025 – 
Save the Date!

Martin Giebe SG Weißig, Abt. Leichtathletik

n Kontakt: SG Weißig e. V.
Heinrich-Lange-Straße 37, 01328 Dresden
Telefon: 2 53 07 78
E-Mail: dennis.venter@sgweissig-dd.de
Homepage: www.sgweissig-dd.de

Abteilung Leichtathletik

SG Weißig e. V.

n Die Heimspiele im Sportpark im Mai 

Tag       Anstoß          Mannschaft                  Gegner
3            09:30 Uhr     C1- Junioren                 SV Führlingen 
3            11:00 Uhr       B- Junioren                  TSV Graupa

(LANDESKLASSE)        
3            12:30 Uhr      2. Herren VfB Helleraus-Klotzsche
4            11:00 Uhr       1. Herren BSV Lockwitzgrund
9            19:00 Uhr      Herren Ü35 Sportfreunde 01 

Dresden Nord
10          09:00 Uhr     D1- Junioren                 SSV Turbine Dresden 2
11           11:00 Uhr       C1-Junioren                  Sportfreunde 01 

Dresden Nord
11           11:30 Uhr       Damen * SV Helios 24 Dresden
11           13:00 Uhr      C2- Junioren                FV Löbtauer Kickers 2
17           09:00 Uhr     E- Junioren                   Kinderfestival
17           11:00 Uhr       B- Junioren                  SC Borea Dresden 2

(LANDESKLASSE)        
17           12:30 Uhr      2. Herren SSV Turbine Dresden 3
18          09:00 Uhr     D2- Junioren                Sportfreunde 01 

Dresden Nord
18          15:00 Uhr      1. Herren SSV Turbine Dresden
23          19:00 Uhr      Herren Ü35 SV Fortuna Dresden-Rähnitz
25          09:00 Uhr     D2- Junioren                SG Dresden Striesen 4
25          09:00 Uhr     F- Junioren                   Kinderfestival
25          11:00 Uhr       C1- Junioren                 Racket- und Ballsport 

Dresden
25          11:30 Uhr       Damen * SG Gebergrund Goppeln
25          13:00 Uhr      C2- Junioren                SV Eintracht Strehlen 2

* Die Damen tragen ihre Begegnung im Stadion Ullersdorf aus.
(Änderungen jederzeit möglich)

Sport frei!  
Katrin Zeisig SG Weißig, Abt. Fußball

n Vereinshaus

Ihr braucht noch einen Raum für die Schuleinführung 2025? Unser
Saal, manche nennen es auch Restaurant, ist
Gerade wieder frei geworden für den 09. August 2025. Also wer noch
etwas sucht, oder jemanden kennt, der sucht, 
das ist die Gelegenheit: per Mail an event@sportpark-weissig.de oder
telefonisch unter 0351253 0778.

Abteilung Fußball
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n Neuigkeiten aus dem Vereinsleben
Wir können Glückwunsch sagen. 2 Jahre konnten wir Ihn während sei-
ner Ausbildung im dualen Studium begleiten, nun hat er es erfolgreich
abgeschlossen. Nach Rebecca im letzten Jahr zählt nun auch Vincent
als Bachelor of Arts zu unserem Team. Näheres und wie es weiter geht
im folgenden Artikel. Es ist schön zu sehen, dass es ein weiterhin gro-
ßes Interesse an der sportlichen Aktivität in unserem Verein gibt. Da
viele Kurse ausgelastet sind und die Wartelisten sich zusehends gefüllt
hatten, eröffnen wir einen neuen Kurs.

n Neuer zusätzlicher Rehasportkurs:
• Ganzkörpertraining - Dienstag 15:00 Uhr

n Gerätetraining im Sportzentrum

In unserem Gerätetrainingsbereich bieten wir für jung und alt moderne
Trainingsgeräte zum Trainieren an. Der Freihantelbereich bietet neben
Kurz- und Langhanteln auch Powerracks, Multipresse, Kabelzüge und
einen Functional Tower.

n Freie Plätze Kinderselbstverteidigung - Nug Mui
Aktuell haben wir wieder freie Plätze
im Kinderkurs Nug Mui. Nug Mui ist ei-
ne außerordentlich wirksame Selbst-
verteidigung, die durch ihre Klarheit
und Effizienz besticht. Anstatt auf
Kondition und Akrobatik zu setzen,
lehrt die körpernahe Kampfkunst Nug
Mui wie man im Ernstfall optimal rea-
giert: direkt, realistisch und funktio-
nell. So kann eine schwächere Person
einen Riesen bezwingen oder ein Kind
einem Erwachsenen paroli bieten.
Ab 10 Jahren bringen wir Euch effi-
ziente Techniken zur Selbstverteidi-
gung bei. 

Wann? mittwochs 17:00 – 18:00 Uhr
Wo? Sportzentrum Hochland e. V.
Wer? Kinder ab 10 Jahren

n Kontakt:
Sportzentrum Hochland e.V.
Bautzner Landstr. 291
01328 Dresden Telefon: 0351/2179787
www.Bewegung-in-Sachsen.de

SPORTZENTRUM Hochland e. V.

Neuigkeiten aus dem SPORTZENTRUM

n Herzlichen Glückwunsch Vincent!
Im März war es endlich so weit:
Vincent konnte mit Erfolg sein
duales Studium an der Deutschen
Hochschule für Prävention & Ge-
sundheitsmanagement (DHfPG)
abschließen und damit seinen
Hochschulabschluss Bachelor of
Arts in Fitnessökonomie errei-
chen. Es ist immer wieder Wahn-
sinn, wie schnell die Zeit verfliegt.
Zwei Jahre seiner Ausbildung als
dualer Student begleiteten wir
Vincent auf seinem Weg. 2 Jahre,
in denen er nicht nur sein theoreti-
sches Wissen weiter ausbauen,

sondern auch eine große Portion praktische Erfahrung sammeln konn-
te. Mit viel Fleiß, Engagement und Leidenschaft für das Thema Sport
und Fitnessökonomie konnte er Stück für Stück zu einem ausgezeich-
neten Absolventen, Sporttherapeuten und allseits beliebten Kollegen
heranreifen.
So sind wir ebenfalls sehr stolz auf das Erreichte und freuen uns, mit-
teilen zu können, dass wir den beruflichen Weg nach dem erfolgreichen
Abschluss weiter gemeinsam gehen werden. Viele Aufgaben, Heraus-
forderungen und dynamische Entwicklungen gilt es zukünftig zu meis-
tern. Wir sind der festen Überzeugung, mit Vincent eine Bereicherung
im Team zu wissen, der mit seiner Offenheit für Neues, seinem Fach-
wissen und seiner Motivation die weitere zukunftsgerichtete Entwick-
lung des SPORTZENTRUMS im Team vorantreiben wird.
Wir freuen uns auf das, was zukünftig gemeinsam möglich ist, und
wünschen alles Gute für die neuen kommenden Aufgaben!

n Dance Dance Dance - Gemeinsam im gleichen Takt
Das Herz schlägt für Taktgefühl, Teamgeist und Bewegung zu rhythmi-
scher Musik? Genau hier möchten wir tanzbegeisterte Kinder abholen.
In diesem Kurs erler-
nen Mädchen und
Jungs Stück für
Stück immer wieder
neue Choreografien
mit unserer Trainerin.
Wer den letzten Start
der neuen Choreo-
grafie Ende Novem-
ber leider verpasst hat, kann sich jederzeit gerne für den Start der neu-
en Choreografie voranmelden. 
Wann? montags und dienstags 17:00 – 18:00 Uhr
Wo? Sportzentrum Hochland e. V.
Wer? Kinder ab 8 Jahren

n Zumba für Kinder von 4-8 Jahren
Bewegung, Musik und ganz viel Spaß wartet auf dich in unseren Zumba-
Kursen. Kinder im Alter von 4-10 Jahren stärken hier durch einfache
Choreografien spielerisch Motorik, Rhythmusgefühl und Selbstbe-
wusstsein. 
Durch kinderfreundliche Musik fördern wir deine Koordination, Kon-
zentration und das Teamgefühl. Mit viel Spaß und ohne Leistungsdruck
freuen wir uns über neue Tanzmäuse, die sich zu ihren Lieblingsliedern
bewegen möchten. 
Wann? donnerstags 15.00, 16.00 und 17.00 Uhr
Wo? Sportzentrum Hochland e. V.
Wer? Kinder ab 4 Jahre



n Kontakt: 
Sport- und Freizeittreff Gönnsdorf e.V.
Schönfelder Landstr. 27, 01328 Dresden-Gönnsdorf
E-Mail: info@verein-goennsdorf.de
Homepage: www.verein-goennsdorf.de

n Neue Angebote für Kinder und Jugendliche
Bereits seit März 2025 bieten wir unseren jungen Tischtennisbegeis-
terten Vereinsmitgliedern und denen, die es noch werden wollen, im-
mer donnerstags 17 Uhr eine Trainingszeit im Saal des Sport- und Frei-
zeittreffs Schönfelder Landstraße 27 an. Marc Mörtl -der Trainer freut
sich, wenn Ihr einfach vorbeikommt. Zum chinesisch Spielen kann man
gar nicht genug Teilnehmer haben.

Außerdem gibt es Badminton am Freitagabend in der Turnhalle in 
Weißig. Bei Interesse schreibt bitte eine E-Mail an den Verein.

Ab Mai wollen wir mit einem Volleyballtraining starten. Die Schullwitzer
Sporthalle bietet uns hier Platz und Trainingszeit am Montag. Bitte
meldet Euch auch hier per E-Mail an. Wir versorgen Euch dann mit dem
Trainerkontakt und genauen Zeiten.

n Neustart Yoga 
Im März startete unser Abend-Yoga-Kurs. Es läuft gut an, aber wir ha-
ben noch Plätze frei. Schreiben Sie bei Interesse gern direkt an
info@annelenfischer.de.
Seit April bietet Annette Weidner erstmalig „Yoga am Morgen“ an. Auch
hier haben wir noch Plätze frei. Kommen Sie einfach donnerstags 
9 Uhr vorbei.

n Rückblick: 
Am 5. April fand in Gönnsdorf erfolgreich unser 1. Frühlingsmarkt statt.
Von Ostergeschenken, wie kleinen Kissen, Handytaschen oder Strand-
gut-Bildern über Laser-/Gravurarbeiten mit Holz oder auf Schiefer, bis
hin zu Kleidern und „müllerstochter“-Mützen hatten wir ein sehr ab-
wechslungsreiches Angebot. Günni’s Marmeladenladen versorgte uns
mit -wie sollte es anders sein- Marmeladen, aber auch mit leckerem
Fett für die Bemmchen. Herzlichen Dank an unsere Händler, die tapfer
der Kälte trotzten und ein wunderschönes Ambiente schufen. Bei 10
Grad, Wind und Sonne boten wir leckeren Kuchen, Fettbemme, Brat-
wurst und Fleischkäsebrötchen an. Natürlich blieb auch keiner „auf
dem Trockenen“, unser Getränkeangebot war reichlich, sogar Eierlikör
im Schokobecher, den es dann gleich auf dem Markt zu kaufen gab, war
dabei. 
Liebe Helfer, Ihr seid großartig. Ohne Euer Zutun würde ein solcher Tag
nicht zustande kommen ... oder im Choas enden ☺. Wir freuen uns
schon jetzt auf den 2. Markt in 2026.
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Sport- und Freizeittreff Gönnsdorf e. V.Bürgervereinigung Schullwitz e. V.

n Wer holt sich in diesem Jahr den Siegerpokal? 
Für die Teichmeisterschaften in Schullwitz sind 
ab sofort Anmeldungen möglich

Alle Jahre wieder heißt es auf dem Mühl-
teich in Schullwitz "Auf die Plätze fer-
tig, Leinen los!". Wenn die große Glo-
cke ertönt, stechen phantasievoll
gestaltete Boote in See. Jeder
weiß: Es sind wieder Teichmeister-
schaften in Schullwitz. Dieses Jahr
findet das beliebte Spektakel am
Samstag, den 21. Juni statt - und das
bereits in 18. Auflage. Im Rahmen des
beliebten Dorf- und Kinderfestes wettei-
fern kleine und große Kapitäne um die begehr-
ten Pokale. Am Ende entscheiden die schnellsten Zeiten, wer auf das
Siegertreppchen steigen darf.
Es ist schon famous, mit welchen Ideen die Schullwitzer ihre Boote kre-
ieren. Einzige Prämisse: Die Boote müssen mit eigener Kraft über den
Mühlteich gesteuert werden. Antriebe jeder anderen Art sind nicht er-
laubt. So gab es in den vergangenen Jahren unter anderem ein Wiking-
Boot, ein Cannabis-Boot, ein Dynamo-Boot oder ein Märchen-Boot. Die
Strahlkraft der Teichmeisterschaften reicht mittlerweile weit über
Schullwitz und das Hochland hinaus. Im vergangenen Jahr konnten so-
gar Teilnehmer aus Sachsen-Anhalt begrüßt werden.

Anmeldungen für die 18. Teichmeisterschaften sind ab sofort möglich -
per Mail an teichmeisterschaft@schullwitz.de oder per Telefon, SMS
oder WhatsApp unter 0177 316 44 60.

Bernd Martin

n Kontakt: 
Bürgervereinigung Schullwitz e. V.
Bühlauer Str. 37 c, 01328 Dresden
E-Mail: info@ Schullwitz
Homepage: www.schullwitz.de

n Kontakt:
Freundeskreis Eschdorf e. V., Kirchberg 4, 01328 Dresden
Telefon:  03 50 26/95 51 41, E-Mail: info@eschdorf.de
Homepage: www.eschdorf.de

Freundeskreis Eschdorf e. V.

n Eschdorfer Wandergruppe

Liebe Wanderfreunde,
unsere nächste Wanderung führt uns am 17. Mai auf den Gamrig. Dazu
treffen wir uns um 9 Uhr im Pfarrhof, um mit eigenen PKWs zum großen
Parkplatz gegenüber der Hocksteinschänke zu fahren. Dort starten wir
gegen 9:30 Uhr unsere Wanderung, die uns durch den Wald über den
Knotenweg zum Gamrig und zurück zum Parkplatz führt. An geeigneter
Stelle machen wir eine Picknickpause. Bitte bringt dafür in eurem Wan-
derrucksack Verpflegung und Getränke mit.
Wir freuen uns auf Euch!

Eure Wandergruppe des Freundeskreises Eschdorf e.V.

Anzeige(n)



n 33. FARMGEBURTSTAG
24. Mai 2025, 14 -19 Uhr

Wieder ist ein Jahr verronnen,  die Festvorbereitung hat begonnen. 
Unsre Farm besteht seit 32 Jahren, kommt zur Feier alle hergefahren.

Auch der Schäfer wird erscheinen, unsre Schafe schon laut greinen, viel
zu warm ist´s unterm Wollekleid, zur Schafschur sind sie nun bereit.

Die geschorne Wolle werden wir benützen, um sie vor Publikum zu pützen,
Kardätsche & Spinnrad werden nicht ruhn und wer Lust hat, kann sich mit
betun. 

Beim Filzen kann man manschen und in der Matschanlage panschen,
oder suchen nach dem Golde. Vielleicht ist einem ja das Glücke holde. 

Mancher sucht´s Glück lieber aufm Rücken der Pferde beim Kinderreiten
steht dafür bereit unsre Herde Kommt uns doch am Samstag, besuchen,
es gibt auch Kaffee und Kuchen

Anne Dittrich  im Namen der Farmer

n Kontakt
Kinder- und Jugendfarm „Spielwiese“
Hauptstr. 21 ◦ 01328 Dresden-Weißig
Tel.: 0351 2691114 
www.kinderland-sachsen.de
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n Öffnungszeiten im Mai
montags um 18 Uhr (ohne Anmeldung) zur offene Sternwarte mit
Sonnenbeobachtung

n Schüler-Astro-AGs
1.-4. Klassen             montags             16.30 – 17.30 Uhr
5.-8. Klassen            mittwochs         16.30 – 17.30 Uhr
9.-12. Klassen           freitags               19.00 – 20.00 Uhr

Mit den besten Wünschen für einen wunderschönen Monat Mai grüßt
Sie herzlich Renate Franz.

n Kontakte
Homepage www.sternwarte-goennsdorf.de
E-Mail info@sternwarte-goennsdorf.de
Telefon 0160-94806100 (Renate Franz)
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n Was gibt’s Neues von der Sternwarte?

Verein Sternwarte Dresden-Gönnsdorf e. V.

n Rückblick in den März.
Einmal im Jahr ist Nils Schmeisser vom Helmholtz-Zentrum Dresden-
Rossendorf mit den Hutbergzwergen und einigen Eltern bei uns zu Gast.
Er begeistert mit seinen Themen die kleinen Naturforscher und legt so-
mit das Samenkorn der Naturwissenschaft für die späteren Jahre.
Ein weiterer Höhepunkt war der deutschlandweite Tag der Astronomie
am 29. März, auf den wir uns intensiv vorbereitet hatten. Denn es wurde
eine partielle Sonnenfinsternis angekündigt. Auch wenn uns das span-
nende Ereignis verborgen blieb, so kamen zu unserer Freude die ersten
Gäste gegen 11 Uhr.  Spontan hielt Dr. Frank Bok, Vereinsmitglied, einen
Vortrag über das Erlebnis einer totalen Sonnenfinsternis anlässlich ei-
ner Reise in die USA. Er ver-
breitete ein gewisses Feeling
einer Sonnenfinsternis und
überbrückte somit die Zeit bis
zur Eröffnung. Unser Vor-
tragsangebot von 14 bis 19 Uhr
reichte von der Lichtver-
schmutzung, über Sterne und
Raumfahrt bis hin zur Funkti-
on der Teleskope. Hervorzu-
heben sind die drei Vorträge
unserer Schülerinnen Diana,
Fianna und Jasmin aus der
Astro-AG 9.-12.Klassen. Mit ih-
ren anspruchsvollen Themen nutzten sie auch diese Gelegenheit, um
ihr Wissen zu präsentieren. Zwischenzeitlich verfolgten wir mit Span-
nung die Entwicklung am Himmel, jedoch blieb unsere Hoffnung auf
Livebeobachtung unerfüllt.

n Astro-AG 5.-8. Klassen
Unser kleiner Astropark gestaltet sich auch Dank des Engagements un-
serer Schüler Tarek, Adrian, Eliano und der Schüler des Gymnasiums
Bühlau Konstantin, Augustin, Philipp und Jonah in kleinen Schritten.
Die acht Planeten können demnächst bewundert werden.
Es ist schon Tradition, dass einige Gymnasien mit ihren 10. Klassen ein-
mal im Schuljahr zu uns kommen. 

Anfang April waren das die Klassen 10 a und 10 b des Leo-Gymnasiums
in Begleitung ihres Lehrers Rainer Bedrich. 
Dr. Frank Bok und Steffen Grundmann betreuten am 1. April die Klasse
10b. Auf Wunsch hielt Frank Bok seinen Vortrag über Unfälle in der
Raumfahrt und deren Ursachen. Steffen bereitete inzwischen die Live-
beobachtung vor. Der Sternenhimmel war wie für uns bestellt – klar und
schön. Am 3. April erwarteten wir die 10 a mit 22 Schülern. Vor der Live-
beobachtung beschäftigte sich Dr. Georg Sulzer in seinem Vortrag mit
der Frage: Was sind Sterne?
Auch diesmal hatten wir einen selten klaren Himmel mit dem zuneh-
menden Mond. Ein Geschenk der Natur. 

Fianna Wall aus der Astro-AG 12. Klasse

Den Schülern danken wir herzlich für ihre großzügige Spende.
Besondere Gäste durften wir am 7. April bei uns begrüßen. Unser Bil-
dungsbürgermeister Jan Donhauser kam in Begleitung von Matthias
Dietze, Stadtrat, sowie Felix Stübner, Ortschaftsrat, um sich u.a. über die
Zusammenarbeit mit Bildungseinrichtungen zu erkundigen, die während
der Bauarbeiten von 2023 bis Anfang 2025 etwas in den Hintergrund ge-
raten war. Die Fördermaßnahmen sind nun endgültig abgeschlossen. Ab-
gesehen von unserer geplanten Kontaktaufnahme zu Schulen möchten
wir die Bildungseinrichtungen ermuntern, auf uns zuzukommen.  

n Blick in den Mai-Himmel.
Der Himmel im Mai wird mit zunehmender Tageslänge zu einer größe-
ren Herausforderung für Astronomen. Daher werden wir im Mai unsere
Öffnungszeiten für Besuche in der Sternwarte auf 18 Uhr vorverlegen
und bei schönem Wetter montags den Blick auf die Sonne ermöglichen.
Die Planeten Mars und Jupiter können auch noch im Mai am Abendhim-
mel beobachtet werden, Venus ist hingegen als Morgenstern zu sehen.
Im Mai wandert der Mars sehr nahe am offenen Sternhaufen M44 (Krip-
pe, Praesepe oder auch Bienenkorb genannt) vorbei und bietet im Tele-
skop einen beeindruckenden Anblick (siehe Abbildung).
Um den 5. / 6. Mai erleben wir das Maximum des Meteoroidenstromes
der Eta Aquariiden, wobei die meisten Sternschnuppen etwa aus dem
namensgebenden Sternbild Wassermann zu kommen scheinen. In den
letzten Jahren konnten etwa 50 Sternschnuppen pro Stunde beobach-
tet werden, das lässt Raum für den einen oder anderen Wunsch und
ggf. einen romantischen Abend bei lauen Temperaturen. Sternen-
freundliche Grüße, Dr. Frank Bok

Anzeige(n)



n Unsere Angebote im Mai 

Liebe Kinder und Jugendliche, liebe Familien im Schönfelder Hochland,

mit guter Resonanz fand am 6. April unser Hauströdelmarkt statt. Wir
danken allen Gästen und Unterstützern herzlich. Es war drinnen im Saal
und draußen am Feuerplatz und den Spielgeräten eine schöne Sonn-
tags-Atmosphäre. 
Unseren nächsten Markt wollen wir im Monat Juni gestalten.
Für den Monat Mai haben wir uns wieder einiges vorgenommen:
Im Mai öffnet unsere Fahrradwerkstatt für die notwendige Frühlings-
durchsicht an euren Fahrrädern. Für alle Interessierten gibt es am 
22. Mai von 10 -19 Uhr, ein Info-Treffen in der Fahrradwerkstatt.
Geplant haben wir auch einen Spielenachmittag, zu dem ihr Informa-
tionen auf unserem Monatsplan für den Mai finden werdet.
Gerne könnt ihr für eigene Ideen Räume in unserem Vereinshaus Pillnit-
zer Straße 21 c, 01328 Dresden-OT Weißig nutzen. Auch einige Wochen-
endtage sind noch frei.
Bitte achtet auf die veränderten Kontaktdaten. Diese gelten auch für
Raumanfragen.
Wir freuen uns auf euch und suchen weitere Unterstützer für unsere
Arbeit.
Wir wünschen allen einen schönen Start in den Mai und senden herzli-
che Grüße.

Euer Verein zur Förderung der Jugend e.V.

n Kontakt:
Vereinshaus/Fahrradwerkstatt/Talente Förderung/Alte Gärtnerei
Verein zur Förderung der Jugend e.V.
Pillnitzer Straße 21c, 01328 Dresden-OT Weißig
Telefon: 0351 25 52 98 43
Mobil: 0162 740 84 52
E-Mail: thomas.mueller@vzfj.de
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Verein zur Förderung der Jugend e.V.

n Kontakt:
Hochlandzirkus e. V., Telefon: 0176/55241739
post@hochlandzirkus.de
www.hochlandzirkus.de

Hochlandzirkus e.V.

n Zirkus-Frühling

Der Mai ist gekommen und wir starten in die letzten 2 Monate Training
unserer Gruppen vor den Sommerferien.
Unser OsterZirkus am 12. April war ein riesiger Erfolg. Um unsere Mane-
ge in der Turnhalle der Oberschule Weißig waren bei jeder Vorstellung
über 200 Zuschauer. Die 60 Kinder aus unseren wöchentlichen Kursen
hatten mit Ihrem Programm für 2 Stunden Zirkusfreude bei den Besu-
chern gesorgt. Ein großes Highlight für alle auf und vor der Manege.
Sollte Ihr Kind Lust haben einmal selbst der Star in der Manege zu sein,
kein Problem.
Unser SommerZirkusCamp ist dafür genau das Richtige. In der 1. Feri-
enwoche der Sommerferien, vom 30.06. – 04.07.2025 verwandelt sich
die Turnhalle erneut in einen Zirkus. Täglich von 9 – 16 Uhr wird für die
große Show mit viel Spaß trainiert. Am Freitag um 15:30 Uhr hebt sich
dann der Vorhang zur großen Zirkusshow.
Der Teilnehmerbeitrag beträgt 200€ und beinhalt das komplette 
Training mit erfahrenen Zirkuspädagogen, Tee & Wasser ganztags, ein
warmes Mittagessen pro Tag, Obst, Gemüse und Vesper sowie freier
Eintritt für Eltern, Verwandte, Bekannte, Freunde, Nachbarn und, und,
und. Das Anmeldeformular gibt es auf unserer Homepage: 
https://hochlandzirkus.de/

Kommen Sie gut durch den Mai!

Das Team des Hochlandzirkus e.V.

n Theateranrecht der Landesbühnen Sachsen
GmbH (W1)

n Mai:
• Sonnabend, 03.05.2025, 19:30 Uhr

„Fräulein Else“ – Schauspiel
Abfahrt Schönfeld-Markt: 17:50 Uhr

• Sonntag, 25.05.2025, 15:00 Uhr
„Fantasia steht Kopf“ – Magisches Tanztheater
Abfahrt Schönfeld-Markt: 13:25 Uhr

Spielpläne der Theaterstätten
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Kultur- und Kunstverein Schönfelder 
Hochland e. V. – Hoppes Hoftheater Dresden

n Kontakt: Hoppes Hoftheater, 
Hauptstraße 35, 01328 Dresden
Telefon: 0351 250 6150, www.hoftheater-dresden.de

n Schritt für Schritt
Hoppes Hoftheater bekommt ein Bühnenmagazin

In und an Hoppes Hoftheater entsteht von Zeit zu Zeit etwas Neues.
"Wir hatten schon immer einen langfristigen Plan für die Entwicklung
unseres Theaterchens", sagt Theaterchef Dirk Neumann. "Wenn durch
Tickets, manchmal auch von Sponsoren genug Geld zusammengekom-
men ist, bauen wir um und an." Jeder, der öfter Gast auf in unserem
Theater ist, wird die Veränderungen miterlebt haben - im Saal, im Foy-
er. Auch gegenwärtig wird am Hoftheater gebaut - allerdings für Gäste
und Vorübergehende kaum sichtbar. Gebaut wird hinter dem Theater,
dort, wo sich ein großer Schweinestall befand, als das Theaterchen
noch ein alter Bauernhof war. Der Stall wurde schon lange abgerissen.
Was blieb, war Brachland. Und genau da entsteht jetzt das Bühnenma-
gazin des Theaters. Drei Jahre wurde dafür gespart. Die Idee für ein
Magazin gibt es seit 1999, sozusagen fast von Anfang an. So wird wieder
etwas Realität, wovon Theaterverein und Theaterleute träumten. Das
Fundament ist fertig. Gegenwärtig ziehen die Bauarbeiter die Wände
hoch. "Glücklich ist jedes Theater, welches ein Magazin, also ein Lager
besitzt, denn dadurch wird es möglich, Kostüme, Requisiten, Kulissen
ordentlich aufzubewahren", erklärt Dirk Neumann. Der Clou: auf das
Magazin kommt eine begrünte Terrasse. Dort können später die Künst-
lerinnen und Künstler in angenehmer Atmosphäre ihre Texte noch ein-
mal durchgehen oder einfach entspannen. Bisher blieb dafür nur ein
ungemütliches Plätzchen im Hinterhof. "Wir mussten auch einmal an
die denken, die bei uns auftreten." Das Publikum hat von dem Neubau
trotzdem auch etwas, denn so entstehen überraschende Auftrittsmög-
lichkeiten für die Akteure. Eingeweiht wird das Magazin - man liegt gut
im Plan - am 28. August dieses Jahres. Sozusagen als Geschenk zum
30. Geburtstag des Hoftheatervereins. 

"Durch das Magazin können wir im Theater dann in der ersten Etage
Zimmer frei räumen", sagt Dirk Neumann. In diesen sollen neue Sani-
täranlagen entstehen. Doch dies ist nicht das letzte Vorhaben für das
kleine Wohlfühltheater am Rande der Stadt. Der Träume gibt es viele. 

Monika Dänhardt
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n Kontakt: Heimatverein Schönfelder Hochland e.V.
Kleinbauernmuseum Reitzendorf,
Schullwitzer Straße 3, 01328 Dresden
Telefon: 0351 264 17 83
E-Mail: mail@kleinbauernmuseum.de
Homepage: www.kleinbauernmuseum.de

Heimatverein Schönfelder Hochland e. V. –
Kleinbauernmuseum Reitzendorf

n Sonntag, 11. Mai – Achtsame Wanderung in der Dresdner Heide
Achtsamkeit ist in aller Munde. Sie wollten schon immer einmal spiele-
risch mehr darüber erfahren? Frau Engler wird Ihnen auf einer Wande-
rung der anderen Art durch die Dresdner Heide die heilende Wirkung ei-
nes achtsamen Lebens nahebringen. Sie erfahren neben einer kurzen
theoretischen Einführung mittels entspannter und interessanter
Übungen wie wir unsere Aufmerksamkeit mehr auf unser 
– Bitte sorgen Sie für sich: Wetterfeste Kleidung, festes Schuhwerk,

evtl. Sitzunterlage, ausreichend Getränke
– Auf dieser Tour gibt es die Möglichkeit in der Heidemühle in der Mitte

der Wanderung einzukehren, ansonsten bitte Verpflegung mitbrin-
gen. Wir machen im Rahmen der Übungsstops ausreichend Pausen

– Gebühr zugute des Bauernmuseums Reitzendorf: 5 Euro/Person,
bitte in bar mitbringen

– Anmeldung bis 3. Mai und/oder Fragen im Vorfeld bitte an:
elvira.engler@viavere.de

Anmeldung und weitere Informationen auf unserer Internetseite

n Freitag, 16. Mai – Lesung mit Dr. Peter Launer
Der im Schönfelder Hochland bestens bekannte Dr. Peter Launer wird
am 16. Mai um 18:30 Uhr aus seinem Buch „Erlebnisse eines Pferdetier-
arztes“ lesen. Das Buch kann bereits jetzt während der Öffnungszeiten
im Museum erworben werden. Seien Sie auf eine unterhaltsame Veran-
staltung gespannt! Für die musikalische Untermalung sorgt Kerstin
Knabe mit ihrer Leier.

n Donnerstag, 22. Mai – Imkervortrag
Wir freuen uns, Sie zu einem spannenden Vortrag am 22. Mai um 18:30
Uhr einzuladen! Der erfahrene Imker René Blümel aus Weißig wird Ih-
nen einen Einblick in die faszinierende Welt der Bienen geben. Erfahren
Sie mehr über ihre Bedeutung für unser Ökosystem, die Kunst der Im-
kerei und die Herstellung von Honig. Der Vortrag ist ideal für alle, die
mehr über diese fleißigen Insekten erfahren möchten und sich für
nachhaltige Landwirtschaft interessieren.

n Ab Sonntag, 1. Juni – Sonderausstellung „Die Stadt in Trümmern –
Aquarelle von Irmgard Uhlig“

Zum 80. Jahrestag des Kriegsendes prä-
sentieren wir die Sonderausstellung „Die
Stadt in Trümmern – Aquarelle von Irmgard
Uhlig“ mit authentischen Darstellungen
des zerstörten Dresdens in den Monaten
und Jahren nach den verheerenden Luft-
angriffen vom Februar 1945. Irmgard Uhlig,
bekannt für ihre Landschaftsaquarelle des
Elbsandsteingebirges, dokumentierte dies
Ende der 1940er Jahre künstlerisch. Ihre
Bilder zeigen die Trümmerberge, stehen-
gebliebene Schornsteine und erste Anzei-
chen neuen Lebens zwischen den Ruinen.

Künstlerin: Irmgard Uhlig
Titel des Bildes: Die Stadt liegt in Trümmern, 1947
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Kunst- und Kulturverein Schloss Schönfeld e. V. 

n Ein Beitrag der Historikergruppe zum 450. Todestag von Dr. Georg Cracow (Teil II) 
„Und will darauf Gott zu einem
Richter zwischen mir und Euch ge-
setzet haben“:
Die Antwort der Räte aus Torgau
vom 23. Januar 1575 gefiel dem
Kurfürsten August nicht: Weder
durch Geständnis, noch vollkom-
menen Beweis schienen ihnen die
schweren Anschuldigungen gegen
Dr. Cracow erwiesen „So mangelt
es doch noch an dem, dass diesel-
bigen [gestandenen] Artikel keine
Leibesstrafe auf sich haben, die
andern aber […] von Krackawen
verneint worden, und er darinnen
der Beschuldigung nicht gestän-
dig“. „Dieweil dann zu Recht eine
Regel ist, dass fürnehmlich in
Peinlichen Strafen, die Beweisun-
gen ganz klar, und wie die Rechte davon reden, so helle als der Tag sein
sollen“ – so kamen sie nur zu dem Schluss, dass der Doktor vorerst wei-
ter in Haft bleiben sollte, bis dass andere mehr gewisse Nachrichtung
erfolgten“. Allein, sie baten, aus Gnade die Haftbedingungen des er-
krankten Cracow etwas zu mildern, ihn zu pflegen und besser zu ernäh-
ren, „damit er nicht etwa durch ganz harte Gefängnis gesterbet“, ehe
das Urteil gefällt wäre.
Für August jedoch bestand kein Zweifel an der Schuld des einstigen
Vertrauten, von dem er sich hintergangen und verraten sah. „Mit sol-
cher Geduld zu regieren,“ entgegnete er wutschäumend, ,,ist in meinem
Vermögen nicht, und wollte viel lieber an einem Stecken mit Weib und
Kinde aus dem Lande gehen, denn eine solche Memme sein.“ „Unser
Herr Gott [hat] mir auch nicht einen Fuchsschwanz, sondern ein
schneidend Schwert in die Hand gegeben“. Er wolle damit „das Böse oh-
ne alle Barmherzigkeit strafen“. „Und will darauf Gott zu einem Richter
zwischen mir und Euch gesetzet haben“...
Er befahl, den Gefangenen erneut zu verhören, „und da er in der Güte
nicht die Wahrheit berichten wird, soll man den Meister mit ihm reden
lassen". „Einmal will ich den Grund von ihm wissen, und sollte er gleich
zu Stücken darüber gerissen werden".
In der Pleißenburg forderten Ernst von Wettin und Georg Winkler den
Doktor eindringlich dazu auf, klareren und besseren Bescheid zu ge-
ben, auf dass er nicht mit schärferen Mitteln - „da er selbst wohl ver-
stünde, was damit gemeint und uns allbereit befohlen wäre“ – befragt
werden müsse. Die Ankündigung führte bei dem Gefangenen zu blan-
kem Entsetzen…
Aufmerksam sah der Kurfürst die protokollierten Aussagen des Be-
schuldigten auf die ihm vorgehaltenen Fragen durch, um die letzten Ant-
worten mit den früheren abzugleichen. Dabei notierte er sich, was über-
einstimmte – und was nicht. An einer Stelle – als Cracow beteuerte, er
sei seinem Herrn verschwiegen gewesen und habe „heimliche Sachen“
niemandem offenbart – kommentierte dieser: „Druck, du verzweifelter
Bösewicht"! So geschah es. Am 30. Januar wurde er fast vier Stunden
lang gefoltert. Als er seine Aussage unterschreiben sollte, war er „der
Fäuste und Finger nicht mächtig“, „wird auch in vierzehn Tagen schwer-
lich wieder schreiben können, denn die Tortur scharf genug gewesen.“
Kein anderer als Nikodemus von der Eiche wurde wenig später zum neu-
en Hauptmann der Pleißenburg ernannt. Über den 27. Februar berichte-
te er, dass Dr. Cracow das Abendessen verweigert habe. Der Wacht-
meister versuchte ihn daraufhin mit den Worten zu trösten: „Herr Dok-

tor, Ihr müsst Euch so nicht stellen,
sondern essen. Wer weiß, Euere
Sachen werden noch all gut wer-
den.“ „Unter der Erden seid Ihr
nichts nutze, wir wollen noch auf
Eurem Hause zu Schönfeld guten
Wein trinken.“ „Das“, habe Cracow
geantwortet, „geschieht nun noch
nimmermehr nicht.“
Bald darauf, am 04. März 1575,
stellte man erneut ein Verhör mit
ihm an. Der Leipziger Bürgermeis-
ter Rauscher, der das Verhör füh-
ren sollte, ließ den Gefangenen in
eine andere Stube bringen. Er fand
den Doktor, am Boden liegend, be-
reits so geschwächt, dass drei
Männer Mühe hatten, ihn an den
Tisch zu setzen. Als er dann spre-

chen sollte, war es für Rauscher anfänglich kaum zu verstehen: „Ach du
treuer Gott,“ seufzte er, ganz schwach, „wie kommt doch mein gnädigs-
ter Herr darauf, dass [seine Kurfürstliche Gnaden] dasjenige aus mir
erzwingen wollen, das ich mir mein Leben lang in Sinn nicht genom-
men“. „Es ist doch nun mit mir aus. Ich sehe den Tod vor meinen Augen,
ich wünsche mir auch nichts anderes. Warum sollte ich denn nicht sa-
gen, was man wissen wollte“? Es ist mir aber von Herzen leid, dass ich
aus Zorn und Bitterkeit, wider meinen gnädigsten Herren etwas ge-
dacht, geschrieben oder gehandelt hab´.“ „Ich hab´s wohl verdient, dass
[seine Kurfürstliche Gnaden] mir den Kopf abschlagen lassen, denn es
hätte mir so gebührt, dass ich mich in allen Dingen nach [seinen Kur-
fürstlichen Gnaden] gerichtet hätte.“ Jetzt, so Dr. Cracow, könne Au-
gust ihm keine größere Gnade mehr zuteilwerden lassen – das wäre ihm
so viel lieber, als in diesem Elend noch länger zu leben. „Ich hätte so
verhofft, mein gnädigster Herr würde meine treuen Dienste bedacht
und es mit mir dahin nicht haben kommen lassen.“
Aber selbst jetzt noch blieb er sich treu: Den Vorwurf des Aufstandes
und der Einführung fremder Lehre (Calvinismus) in Kursachsen, konnte
er nicht gestehen. „Es wäre auch von keinem Potentaten nie gehört,
man finde es auch in keinen Historien, dass einem jeden in seinem Her-
zen nicht freistehen sollte, zu glauben, was er zu verantworten wüsste“.
Und wäre gewiss, dass Philippus [Melanchthon] und Camerarius vom
Sakrament auch der Meinung gewesen, man hätte früher niemand des-
halb gefährdet, und wäre andern, die sich öffentlich dazu bekennten,
das Geringste nicht darum gesagt [worden]“. So die Worte des Doktors
im Verhör. Es sollte das letzte gewesen sein…
Von Tag zu Tag wurde er schwächer. Am 14. März vermeldete von der Ei-
che, seit seinem letzten Bericht vom 12. habe der Doktor nur zwei Löffel
Erbsenmus gegessen. In der Nacht hörte man ihn, mit abfallender Stim-
me, rufen: „O Gott, o Jesu Christe, du Sohn Gottes. In der Nacht vom 16.
auf den 17. hörten sie ihm zweimal zu, „aber da hörten wir nichts, denn
dass er rief: „Mein Herr Jesu““! Am darauffolgenden Morgen um vier Uhr
gingen der Hauptmann und der Wachtmeister zu ihm hin, um zu sehen,
was er vorgeben würde. „Da waren ihm die Augen schon gebrochen und
war tot“.  Die Wache hatte die Nacht über gehört, wie er stets zu Gott rief
und gegen Morgen in Stille verstarb. Schon einige Tage zuvor hatte er
seinem Fürsten eine gute Nacht wünschen lassen. In Leipzig machte
das Gerücht die Runde, ihm sei im Gefängnis der Kopf abgeschlagen
worden. Der Kurfürst aber schrieb seinem Schwager, dem König von Dä-
nemark, der Doktor habe sich mutwillig durch Verhungern zu Tode ge-

Daßwol Fortificirte Schloß Pleissenburg in Leipzig gelegen / Gabriel 
Bodenehr excudit. - Aug. Vindelocor. SLUB Dresden, Kartensammlung,
Signatur/Inventar-Nr.: SLUB/KS B7803.



n Kultur- und Kunstverein Schönfelder Hochland e. V.  
Hoppes Hoftheater Dresden
Weißig, Hauptstraße 35, Telefon 0351 250 6150
E-Mail: service@hoftheater-dresden.de
Internet: www.hoftheater-dresden.de

zu diesen Veranstaltungen sind noch Karten verfügbar:

• Freitag, 02.05., 20 Uhr – Ziemlich beste Freundinnen
Weiberabend Ü42

• Samstag, 03.05., 20 Uhr - Große Zeiten
Ein Erich-Kästner-Abend

• Sonntag, 04.05., 20 Uhr – Ich küsse den Briefträger
nach Iselin C. Hermann

• Donnerstag, 08.05., 20 Uhr – Christian Haase - Solo
25 + 5 Jahre Bühne

• Freitag, 09.05., 20 Uhr Willkommen & Abschied
Begegnungen mit Goethe 

• Samstag, 10.05., 20 Uhr – Unerhört intim
von Leilah Assumpcão

• Sonntag, 11.04., 16 Uhr Alte Liebe
von Elke Heidenreich und Bernd Schroeder

• Dienstag, 13.05 + Mittwoch 14.05., 20 Uhr
Das Wohnzimmerkonzert
53. Internationales DIXIELANDFESTIVAL

• Freitag, 16.05., 20 Uhr Silberhochzeit
25 Jahre Best-of Hoppe & Ebersbach

• Samstag, 17.05., 20 Uhr - Als ich ein kleines Mädchen war
Kindheit in Dresden von Kästner bis Hoppe

• Sonntag, 18.05., 16 Uhr
Der Wunschbriefkasten mit Herricht & Preil
Sonntags-Kaffeeklatsch

• Freitag, 23.05., 20 Uhr - GLATTEIS oder Wo die Liebe hinfällt
Komödie von Christoph Maasch

• Samstag, 24.05., 20 Uhr – Anderthalb Stunden zu spät
von Gérald Sibleyras

• Freitag, 30.05., 20 Uhr - Zwei Genies am Rande des Wahnsinns
Eine Komödie der Woesner Brothers

• Samstag, 31.05., 20 Uhr - Ab morgen wird alles anders
von Elke Heidenreich

n Vorschau für Juni
• Sonntag, 01.06., 16 Uhr - Das Faultier im Dauerstress

von und mit Peter Kube
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bracht – und machte an anderer Stelle einen Witz über den Tod des un-
glücklichen Dr. Cracow, den er einst seinen „herzigen, lieben, dicken
Doktor" genannt hatte. Am Ende gab es keine Vergebung für ihn.
Sein Körper sollte am Morgen des nächsten Tages von seiner Tochter ohne
Gepränge nach Schönfeld geführt werden. Kein Grab erinnert an den Mann,
der einst der „geheime, vertraute, wesentliche Hofrat“ des Kurfürsten von
Sachsen gewesen war. So bleibt die genaue Stelle seines Begräbnisses ein
letztes Geheimnis des Dr. Georg Cracow. Und dennoch: Mit Schloss Schön-
feld hat er sich im Hochland ein bleibendes Denkmal gesetzt.

Andreas Bednara,
Historikergruppe Kunst- und Kulturverein Schloss Schönfeld e.V.

Hinweis: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit sind Zitate in heutiger
Schreibweise angegeben. Für eine bessere Lesbarkeit wurden die Fuß-
noten aus dem Text entfernt. Der Text mit Quellenangaben ist in der Re-
daktion und bei Herrn Bednara einsehbar

Spielpläne der Theaterstätten

n Kunst- und Kulturverein Schloss Schönfeld e. V.
Deutschlands Zauberschloss 
Dresden-Schönfeld, Am Schloss 2
Telefon: 0351 263 2628
E-Mail: info@daszauberschloss.de
homepage: www.daszauberschloss.de
instagram: www.instagram.com/deutschlandszauberschloss
Tickets buchbar unter www.daszauberschloss.de/ TICKETS und in
den Vorverkaufsstellen
Newsletter - Anmeldung über www.daszauberschloss.de/
ALLGEMEINE INFORMATIONEN/NEWSLETTER
Programmhefte für das Spieljahr 2024/2025 - im Schloss und in
den Vorverkaufsstellen ausgelegt

geöffnet an Sonntagen von 13 Uhr bis 16 Uhr
Bei Veranstaltungen sind operative Schließungen für Individualbesu-
cher möglich.

• Samstag, 10.05., 19 Uhr - Geistesblitze & andere Höchstleistungen
Garantiert ein unvergesslicher Abend mit Jan Forster

• Sonntag, 11.05., 14 Uhr - Piraten-Hokus-Pokus
Eine zauberhafte Schatzsuche ab 5 Jahren mit Torsten Pahl

• Samstag, 17.05., 19 Uhr
Sonntag, 18.05., 15 Uhr
MIRACULUM
Ein Abend voll wundersamer Begegnungen mit Wolfgang Moser

• Samstag, 24.05., 19 Uhr - Verblüffend zweihändig – 
das Soloprogramm
Das neue abendfüllende Solo mit Kay Gellrich

Spielpläne der Theaterstätten

Anzeige(n)
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Kultur in der Umgebung

n Schloss Klippenstein
Museum Schloss Klippenstein
Schlossstraße 6, 01454 Radeberg
Tel. (03528) 442600
www.schloss-klippenstein.de
www.facebook.com/Schloss.Klippenstein
www.instagram.com/schloss_klippenstein

n FÜHRUNGEN
• 04.05.2025 | 11 Uhr

Schicksalstag 13. Juli 1714 – Großer Stadtbrand, Notstand, 
Wiederaufbau
Teilnahme: 6 € / erm. 4 € (inkl. Eintritt ins Museum)
Keine Anmeldung erforderlich.

n VERANSTALTUNGEN
• 07.05.2025 | 10 Uhr

500 Jahre Schlacht von Frankenhausen
Vortrag im Treffpunkt Museum (Referent: Arnold Vaatz)
Eintritt: 5 € inkl. Tasse Kaffee/Tee

• 18.05.2025 | 10 –17Uhr
48. Internationaler Museumstag – Schloss Klippenstein mit
Freunde entdecken - Aktionstag
Eintritt frei.
Programmübersicht:
10 bis 12 Uhr | Alte Kinderspiele im Schlossgarten (wetterabhängig)
10 bis 17 Uhr | Schauwerkstatt Historische Böttcherei geöffnet
11 Uhr | Feierliche Einweihung von zwei neuen Ausstellungsobjekten
11 bis 15 Uhr | Historische Mangelstube in der Vorburg
13 bis 15 Uhr | Alte Kinderspiele im Schlossgarten (wetterabhängig)
14 Uhr | Künstlergespräch mit Bernd Hanke

Ensemble Orfeo (Foto: Katja Prosolova)

17 Uhr | A-cappella-Konzert mit dem Ensemble Orfeo
Eintritt frei. Die Musiker freuen sich über eine Spende in den Hut!
Platzreservierungen telefonisch unter (03528) 44 26 00 oder per 
E-Mail an kontakt@schloss-klippenstein.de

Anzeige(n)

n SONDERAUSSTELLUNGEN
13. April - 10. August 2025
- Bernd Hanke: Ausschnitte des Sichtbaren
- Eine Kanonenkugel in Radeberg – Das Radeberger Kulturleben

(1955 bis 1976)

n Öffnungszeiten:
Dienstag bis Sonntag und Feiertage 10 bis 17 Uhr

n Eintritt Museum: 4 € / ermäßigt 2 € 
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n WasWannWo - Veranstaltungen im Mai

Bitte informieren Sie sich über die angegebenen Kontaktdaten über Öffnungszeiten und das Stattfinden von Veranstaltungen!

n   Reitzendorf
Kleinbauernmuseum, Schullwitzer Str. 3 bis 25.05. Ausstellung „Von Sachsen nach Böhmen“ 
Heimatverein Schönfelder Hochland e. V. 11.05., 10-15 Uhr Achtsame Wanderung Dresdner Heide 
Öffnungszeiten:            (siehe Beitrag)
Montag, Donnerstag, Freitag 10:30 – 16 Uhr 16.05., 18:30 Uhr Erlebnisse eines Pferdetierarztes, 
Wochenende und Feiertag 13 – 16 Uhr        Lesung mit Dr. Peter Launer 
www.kleinbauernmuseum.de            (siehe Beitrag)

22.05., 18:30 Uhr    Vortrag Imker René Blümel (siehe Beitrag)
ab 01.06.            Ausstellung „Die Stadt in Trümmern - 

Aquarelle von Irmgard Uhlig“ (siehe Beitrag)

n   Schönfeld
Seniorengruppe Schönfeld 21.05., 11:30 Uhr    gemütliches Beisammensein
Gaststätte „Zur alten Brauerei“, Markt 3

n   Schullwitz
Seniorenrunde Schullwitz 08.05., 15 Uhr       gemütliches Beisammensein
Gaststätte „Am Triebenberg“, Bühlauer Straße 9                

n   Weißig
ASB-Kita Hutbergstrolche mittwochs 15 – 16 Uhr offener Spielenachmittag für Kinder 
Gönnsdorfer Weg 2 (9 Monate bis 2 Jahre)

n   Weiteres:
• Imkerverein Schönfelder Hochland e.V.

(0175) 1 41 88 41, vorstand@dresdnerhochlandimker.de – Infos unter www.dresdnerhochlandimker.de
• Selbsthilfegruppe Farbenfrohe Depression

kontakt@farbenfrohe-depression.de – Infos unter: www.farbenfrohe-depression.de
• BÜLOWH Beratungs- und Begegnungszentrum für Senioren, Pillnitzer Landstraße 12, 01326 Dresden

n Jeden Mo 10:15 Uhr „Lachgymnastik“ ein fröhlicher Start in den
Tag mit Frau Heydenreich

n Jeden Do 19 Uhr (nicht am 29.), Selbsthilfegruppe Anonyme Al-
koholiker, Gruppe Körnerplatz; (Beratungszentrum Seitenein-
gang)

n Jeden Fr 10.30 Uhr „Aufrechte Körperhaltung und Koordinati-
on“ mit Herrn Brandt

n Mo, 12.+26.05.,10 Uhr „Doppelkopf/Rummikub  – Spielrunde“ –
Kartenspiel mit Frau Heeren

n Mi, 14.05., 10 Uhr, „Kreative Nadel“ ein fröhlicher Nachmittag
rund um Näh- Strick- und Häkelnadel, Anmeldung erbeten

n Mi, 14.+28.05., 11 Uhr, „Erlebnistanz“ mit Frau Blümel, Die Ver-
anstaltung findet im „Elbhangtreff“, Plantagenweg 3 statt. Der
Erlebnistanz ist sowohl für Einzelpersonen als auch Paare ge-
eignet. Anmeldung erbeten

n Do, 08. + 15. + 22.05., 14 Uhr „Anfängerkurs Englisch“ mit Herrn
Fischbein

n Do, 08.05., 15.30 Uhr, Bibel im Gespräch mit Herrn von der Her-
berg

n Do, 08.05., 13 Uhr, Buchclub mit Frau Lemmnitz
n Do, 08.05., 15.30 Uhr, Vernissage - Bilder & Objekte von Angeli-

ka Walz – eine Gedenkausstellung mit Auktion sowie Zeichnun-
gen von Gerd Künzel

n Do, 15.05., 09.30 Uhr, Kultur- und Exkursionsgruppe (Ausflug
zur Ausstellung des Radebeuler Malers Paul Wilhelm – im Gar-
ten seiner Kunst) mit Frau Kobisch

n Do, 15.05., 15.30 Uhr, Gruppe der pflegenden Angehörigen mit
Frau Mirschel

n Sa, 24.05., 9 – 17.30 Uhr: Zertifizierter Nachbarschaftshelfer-
kurs (kostenfrei), Leitung Frau Mirschel, Anmeldung erforder-
lich 

„Kultur am Dienstag“ 15 Uhr – Programm zu Kaffee, Kuchen und
Kultur - Ihre Anmeldung zu diesen Veranstaltungen wird erbeten! 
n Di, 06.05., Bilder aus der Region Kalabrien in Süditalien - Ein

Vortrag mit Frau Lamprecht
n Di, 13.05., Eine musikalische Reise in den Frühling mit Frau

Fiedler
n Di, 20.05., Reise ins kleinste Kanton der Schweiz – das Glarner-

land mit dem Ehepaar Wolff
n Di, 27.05., Kino-Geschichte(n) - Eine Lesung mit Frau Amberg

Montag bis Freitag – Sprechstunden zu Computer, Internet, Tablet
und Smartphone, Termine nach Vereinbarung

Bei Fragen zu den genannten Veranstaltungen nehmen Sie gern
Kontakt zu uns auf (Tel.: 0351 268 89 88 oder per E-Mail: 
loschwitz@buelowh.de Für ausgewählte Veranstaltungen können Sie
sich auch online anmelden unter: www.buelowh.de / (Veranstaltun-
gen/blauer Button).
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n Trockene Augen 

Immer mehr Menschen leiden unter trockenen Augen. Zu den Be-
schwerden zählen gerötete, brennende, müde oder juckende Augen.
Einige Betroffene berichten von einem Fremdkörpergefühl oder gar
Schmerzen. Für die Entstehung trockener Augen gibt es verschiedene
Ursachen. So können die Einnahme von ¬Medikamenten, Erkrankungen
oder auch Umweltreize die Symptomatik auslösen. Ebenso veränderte
Lebens- und Arbeitsgewohnheiten, wie zum Beispiel die Zunahme von
Bildschirmtätigkeiten. Im Wesentlichen wird das trockene Auge durch
eine Benetzungsstörung der Augenoberfläche verursacht. Dabei wird
entweder nicht genügend Tränenflüssigkeit produziert, ihre Zusam-
mensetzung hat sich geändert oder sie verdunstet zu schnell. Die 
Tränenflüssigkeit befeuchtet aber nicht nur die Cornea. So spült der
Tränenfilm Fremdkörper fort und bildet eine Gleitschicht für das obere
Augenlid. Die wässrige Phase versorgt die Cornea mit Nährstoffen, 
antimikrobielle Bestandteile schützen das Auge vor Infektionen. Unbe-
handelt können trockene Augen daher zu Entzündungen und Schädi-
gungen führen. Zur Behandlung von trockenen Augen werden häufig
verschiedene Augentropfen eingesetzt, die die Augen befeuchten, 
ihnen Schutz geben und die Oberfläche geschmeidig halten. Diese
Tropfen versorgen den natürlichen Tränenfilm mit Feuchtigkeit und 
lindern dadurch die typischen Symptome wie Jucken, Brennen und 
Rötung. Für die verschiedenen Schweregrade der trockenen Augen
gibt es unterschiedlich stark befeuchtende Augentropfen. Je nach 
Bedarf werden müde Augen erfrischt, wird Feuchtigkeit gespendet, bis
hin zu solchen Tropfen, die die mangelhafte Lipidschicht des Tränen-
films ausgleichen. Das Ziel ist jedoch immer eine langanhaltende,
gleichmäßige Befeuchtung der Augenoberfläche zu gewährleisten, die
Beschwerden der trockenen Augen zu lindern, bzw. die gereizte Augen-
oberfläche zu beruhigen. Das Angebot befeuchtender Augentropfen ist
groß und die Inhaltsstoffe vielfältig, wie z.B. Polyacrylsäure, Cellulose-
derivate oder Hypromellose. In der Behandlung trockener Augen hat
sich jedoch Hyaluronsäure besonders bewährt. Hyaluronsäure ist eine
natürliche Substanz, die im Auge, aber auch im Körper vorkommt und
deshalb sehr gut verträglich ist. Sie hat die besondere physikalische 
Eigenschaft, einen gleichmäßigen, stabilen und besonders lang 
haftenden Feuchtigkeitsfilm auf der Oberfläche des Auges zu bilden,
ohne rasch abgespült zu werden. Damit wird das Auge langanhaltend
vor Trockenheitsgefühl und Reizungen geschützt. Haben Sie Fragen
zum Thema „Trockenes Auge“ kommen Sie vorbei und lassen Sie sich
individuell in Ihrer Hutberg-Apotheke beraten. Wir freuen uns auf Sie.

Ihre PtA Anne-Kathrin Denke
Hutberg-Apotheke Weißig

Anzeige(n)

Foto: pixabay
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n SachsenNetze GmbH
Rosenstraße 32, 01067 Dresden
Gas, Strom – Service-Telefon 0800 032 0010
E-Mail: service-netze@SachsenEnergie.de

n DREWAG – Stadtwerke Dresden GmbH 
Rosenstraße 32, 01067 Dresden
Wasser, Fernwärme – Service-Telefon       0351 860-4444
Entstördienst (24 h)
– Gas 0351 5017 8880
– Strom 0351 5017 8881
– Wasser* 0351 5017 8883
* im Auftrag der DREWAG – Stadtwerke Dresden GmbH

n Straßenbeleuchtung 0351 2058 58 686
n Stadtentwässerung

Scharfenberger Straße 152, 01139 Dresden 0351 822-0
(Abwasser) Havarie 0351 840 0866

n Schornsteinfeger
Landesinnung Sachsen, 
Schornsteinfeger 0351 259 8506

n Ärztliche Bereitschaftsdienste 

Telefon 116 117
In den Ärztlichen Bereitschaftspraxen erhalten Sie medizinische
Versorgung bei akuten, aber nicht lebensbedrohlichen Erkran-
kungen außerhalb der üblichen Sprechzeiten von Arztpraxen. Die
Bereitschaftspraxen können während der Öffnungszeiten ohne
Voranmeldung aufgesucht werden. Weitere Informationen unter
„Bereitschaftsdienste” auf der Internetseite www.kvsachsen.de
Bitte alarmieren Sie für lebensbedrohliche Notfälle den Rettungs-
dienst unter der Rufnummer 112.

n Allgemeinärztlicher und Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Dienstzeiten (wechselnde Praxen): 
Mittwoch und Freitag                                     15:00 Uhr bis 19:00 Uhr

Bereitschaftspraxis Fiedlerstraße 25 (Uniklinik, Haus 28), 
01307 Dresden
Montag bis Freitag 19:00 Uhr bis 22:00 Uhr, 
Samstag, Sonntag, gesetzliche 
Feiertage & Brückentage 08:00 Uhr bis 22:00 Uhr.
Eine Vorstellung ist ohne Voranmeldung möglich.

n Chirurgischer Bereitschaftsdienst
Fiedlerstraße 25 (Uniklinik, Haus 28), 01307 Dresden
Samstag, Sonntag, gesetzliche 
Feiertage & Brückentage von 08:00 Uhr bis 22:00 Uhr.
Eine Vorstellung ist ohne Voranmeldung möglich.

n HNO Bereitschaftsdienst/Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Bereitschaftspraxis Städtisches Klinikum, Standort Friedrichstadt,
Haus K, Erdgeschoss, HNO-Klinikambulanz, Friedrichstraße 41,
01067 Dresden
Montag bis Freitag                                          19:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Mittwoch und Freitag                                     16:00 Uhr bis 22:00 Uhr
Samstag, Sonntag, gesetzliche 
Feiertage & Brückentage von                      08:00 Uhr bis 22:00 Uhr.
Eine Vorstellung ist ohne Voranmeldung möglich.

n Apotheken-Bereitschaft

Der Apothekennotdienst erfolgt im täglichen Wechsel von 8 Uhr
bis 8 Uhr des Folgetages.
Im Mai sind die Bereitschaften bei beiden Apotheken Samstage
und beginnen erst ab 18 Uhr

▲ 03.05. bis 04.05
Kronen-Apotheke Schönfeld
Markt 8 in 01328 Dresden, Telefon: 0351 2640063

▲ 10.05. bis 11.05.
Hutberg-Apotheke
Bautzner Landstraße 291, 01328 Dresden, 
Telefon: 0351 2660306

n Tierärztliche Bereitschaftsdienste

Zentrale Notrufnummer
01805 84 37 36
0,14 €/min. aus dem dt. Festnetz 
0,42 €/min. aus dem Mobilfunknetz

www.vetnotdienst.de 

• Der Notfalldienst sichert die tierärztliche Versorgung von
NOTFÄLLEN, die außerhalb der üblichen Sprechzeiten von
Tierarztpraxen eintreten. In Nachtstunden (von 18 - 8 Uhr), an
Wochenenden (von freitags 18 Uhr bis montags 8 Uhr) und an
Feiertagen (ganztägig) halten sich die eingeteilten Tierarzt-
praxen für eine evtl. Notfallversorgung Ihres Kleintieres
dienstbereit.

• Sie finden auf der Internetseite eine Übersicht aller zum ak-
tuellen Zeitpunkt diensthabenden Tierarztpraxen (Auflis -
tung und Landkarte) 

• Bei Anruf werden Sie an die nächstge-
legene diensthabende Tierarztpraxis
weitergeleitet.

• Sie erhalten zunächst automatisch
einige wichtige Hinweise, bevor die
Weiterleitung erfolgt - hören Sie die
Ansage deshalb bitte bis zum Ende an!

Notrufnummern

n Telefonseelsorge
0800 111 01 11  oder 0800 111 02 22, www.telefonseelsorge.de 

Bereitschaftstermine und Notrufnummern

n Annahmestelle Cunnersdorf
für Sperrmüll und Grünschnitt  

März bis Oktober 
Montag            16:00 bis 18:00 Uhr 
Mittwoch         15:30 bis 18:00 Uhr 
Samstag          08:30 bis 11:00 Uhr
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Impressum

Auflage: 8.500 Stück, kostenfrei
12 Ausgaben jährlich, jeweils zum Monatsbeginn

Herausgeber: Ortschaft Schönfeld-Weißig, im Auftrag der
Landeshauptstadt Dresden
Bautzner Landstraße 291, 01328 Dresden

Redaktionsbeirat:             Manuela Schreiter, Ortsvorsteherin 
Stephan Förster, Leiter örtliche Verwaltungsstelle 
Heike Krause, Mitarbeiterin Verwaltungsstelle 
Felix Stübner, Ortschaftsrat 
Marco Uhlemann, Ortschaftsrat 
Dr. Christian Schnoor, Ortschaftsrat 
Jens Mizera, Ortschaftsrat 

Internet: www.dresden.de/ortschaften
Kontakt: siehe Seite 2
Satz: Riedel GmbH & Co. KG

Gottfried-Schenker-Straße 1
09244 Lichtenau/Ottendorf
www.riedel-verlag.de

Regionalzeitung und offizielles Mitteilungsblatt 
der Ortschaft Schönfeld-Weißig 
• zur Verbreitung amtlicher und offizieller Mitteilungen der Ortschaft Schönfeld-

Weißig als Teil der Landeshauptstadt Dresden (amtlicher Teil)
• Mitteilungen und Veröffentlichungen von Vereinen und sonstigen Organisationen,

welche in Förderung und direkter Verbindung im Sinne der Traditions- und Hei-
matpflege sowie zur Pflege des Lebens in der Ortschaft Schönfeld-Weißig stehen
(nichtamtlicher Teil)

• kostenpflichtiger Anzeigenteil
• Grundlage: § 3 der EGV i. V. m. § 10 SächsGemO

Rechte und Ansprüche, Gewährleistung
Der Herausgeber behält sich alle Rechte vor; insbesondere der Nachdruck einzelner Bei-

träge – auch auszugsweise – ist nur mit Quellenan gabe gestattet. Für die inhaltliche
Richtigkeit von Anzeigen und Beiträgen von Gastautoren übernimmt der Herausgeber
keine Gewähr; die Verantwortlichkeiten liegen beim Gastautor bzw. Inserenten.
Es bestehen für Beiträge und Anzeigen jedweder Art keine Platzierungsansprüche; die
Platzierung obliegt ausschließlich der Redaktion. Es können keine Ansprüche auf Veröf-
fentlichungen von Text und Bild geltend gemacht werden. Die Gewährleistung für Veröf-
fentlichungen, deren vollständigen oder richtigen Abdruck sowie Folgen, die aus einer
versehentlichen Unterlassung oder Fehlerhaftigkeit entstehen, sind ausgeschlossen. In
Berichterstattungen erfolgt kein Abdruck von Werbelogos (§ 3 UWG). Die im Hochland-
kurier für die Zuordnung der Ortsteile genutzten Gemeindesiegel sind ungültig; dies be-
gründet sich mit dem Gemeindezusammenschluss der ehemals eigenständigen Ge-
meinden zur Gemeinde Schönfeld-Weißig und der Eingemeindung von Schönfeld-Wei-
ßig in die Landeshauptstadt Dresden.

Datenlieferung redaktioneller Teil: ausschließlich per E-Mail an die
E-Mail-Adresse:         Hochlandkurier@dresden.de
Textlieferungen:        digitale Form; ausschließlich im Format *.docx 

oder *.pdf
Erfordernisse:           Schrift/-größe Arial Narrow 9, einzeilig, Blocksatz
Fotolieferungen:       digitale Form als separater Dateianhang; keine Einbettung in Do-

kumente ausschließlich im Format *.jpeg oder *.pdf
Einverständnis zur Veröffentlichung im Print- und Online-Medium
a) des Urhebers, Foto versehen mit Quellangabe und Bezeichnung
b) von abgebildeten Personen

Anlieferung von Inhalten im amtlichen und nicht-amtlichen Teil:
Liefertermin:             Eingang jeweils bis zum 10. eines Monats, 23:59 Uhr, für den Fol-

gemonat. Verspätet oder den o. g. Datenlieferungen nicht genü-
gende Beiträge, haben keinen Anspruch auf Bearbeitung.

Anzeige(n)
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Fleißige Akteure beim Frühjahrsputz in …
… Pappritz

… Borsberg

… Eschdorf
Reinigung der Straßenränder und gründliche Reinigung Eschdorfer Mühlenpavillon und der Sitzbänke am Mühlgrabenweg
Großen Dank allen Helfer! Foto: R. Förster
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